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BehZṙdlt°(heź Org(m für öie Staöt unh hen QIi-ntsbegirf 2luras.
Chricheint jehen EDiittmoch unh ©onnabenh.

anöeigen unh Serichte für hat „i’luraäer Stahtblatt“ werben bis Mittwoch unh Sonnabenh jeher iboche an hie Suchhrucferei bon Wiarehte & SUiärtin in Srebuih in G'hlefien erbeten.
Üegngßpreiß:

Monatlich burch bie Soft 40 (beibMennige, hurch hen s2lußträger hie Stummer. 10 Solhbfennige l
angeigenbreih:

{für hie 29 mm breite Sßetitaeile 10 Seibpfennige, bei ’lBieherholnng entfprechenher Stabatt.
 

”beige.
  

Rieine {Rettung für eilige tiefer.
‘F Ser Drganifationßaußfchuf; für hie umftellung her hen:-

fchen (hifenbahnen begann in sliariss feine Seratnngen. sBon
ben_ heutfchen Selegierten ift Staatßfelretär Sergniann fchon
oorrge Qboche eingetroffen.

* Sie franööfifchen SBlätter her hinten forhern mit fteigenher
beiiigfeit an be" müdtrt“ beö 5 .. . f

Milleranh. d) ßrafihenten her Sicpubu

’*' 3131 eltnlif'dten Dberhanfe erllärte her Elliinifter für Bufts
berłełblgung. hahhie megierung fich enhgültig entfchloffen habe,
99" Q301'P0" S3llitlcfliffen, hie leichter alä ßnft feien, alfo 2uft=
|chtffen nnt (Saßantrieb. tatlräftig an förbetn,

* 3m Dberften _rnffifchen Siriegärat murhe her (Sinttburf heö
Bolißromnnffarß fnr haöo Siriegöiuefen gutgeheifgen, roonarh hie
gifhöamhme uniform für haö rnffifche heer mieher eingeführt

aggräägaägägiäligcißigcbg Eisgaätögiinifterium hat alö cSag her
n er 0 D <3 e e ren ur Qlu'lö'una hea

SZanhtaaei hen 13. Suli betanntaeaelgeg. ö I l

4‘ Sie (Siebälter her bieichßbeamten erfahren bom 1. 8nni ab
eine tuefentliehe 2lufbefferung.

* Ser 3nfament'ritt heß erften herfaffungßmäfeigen Sent=
fchen (Ehangelifchen Stirchentagß ift auf hen 14. Sunr in Sethela
Sielefelh feftgefeht.

* 3m englifchen Unterhanfe mnrhe ein bei her Sebatte über
hie 2lrbeitßlofenfrage .eingebrachter tlliifstrauenßantrag" gegen
Elitachonalh mit 244 gegen 210 Stimmen abgelehnt. Sämtliche
tonferbatiben sllbgeorhneten ftimmten gegen hie Elbegrernng; hie
Siberalen tbaren geteilt.

* Ser Siönig unh hie Siönigin bon Stalien therhen am näch"
Lten Wiontag in Slonhon anlommen unh auf hem Sahnhof bon .
em englifchen Qönigßbaar empfangen merhen.

* Ser linlßftehenhe franaö fche blbgeorhnete herriot, her eine
unterrehung mit hem SEräf enten mineranh hatte‚ foll bereit
fein, am 1. Suni haß Rabinett an bilhen, wenn hie Soaialiften
nicht in hie fliegierung eintreten follten. f

Milleranb.
Sie grau-{reich tobt neben hen Sorbereitungen nun

Stabinettßmechfel her Rambf um hen ‘Brafrhentenf'effei her

Republii recht lebhaft. Sie iBreffe her. fiegreichen Slinien

frn ciert mit jehem Sage ftürmifcher hen bincltritt Eliitlleranhö.

”m" 'S‘e'r'jehige ihräfihent her frangvfifchen hie'bublil ift her

thbifche „‘Bolititer“, lmie wir fie in {franfrercb an bieten

Suhenhen fahen, hie bei nnß aber biäher noch eine. UL’I‘:

hält-niämäfzige Seltenheit finh. ”bleibt „homme dq pohvt’lqnes

ift -- natürlich! -—urfbrünglich 2ihboiat. Saß ift narnlich

faft hie bliegel; fie fommen faft alle bonr „barreau her, bon

her Schränle, «hinter her in {franfreich herßerterhrger

plähiert. Srgenhein Senfationöhroaefs macht ihn betannr,

hann fchreibt er, ibirh äo'urn-alift unh her erft'26.jiihrige

sieht in hie Sebutiertentammer ein. 9115 Somali‘fg nne

EBrian-h unh herbe, fie haben fich hann fo allmählich nach

rechts hin ent-rbicielt.
QIuch Stilleroanh,

 

 

 

 

her übrige-115 ein glänaenher hiehner

ift, tbir'h Wiitglieh her republilanifchsfo3ialiftifchen Sartei

unh fehlief3lich auch mitnifter. 1899 ‚im immafterrnm

Stalhecbältouffean hanhelös unh Softm-imfter. unh iner

in {franlreich erft einmal SIR-inifter war, imrh e65 ofterä,

wenn er barlamentari-fch „richtig lieg-t‘f. 1909 ift her {innig

aigjährige unter Srianh ürbeitßmrnrfter, hann 1912. biä

1913 in hen Siabinetten (Eaillaug unh SBomcare Rriege’a

minifter, ein blint, haä er auch 'mährenh heö QBeIttriegeß

belleihet.
. u

1919 ichaffen hen „bloc national ‚Sie QBahlen hon .

unh fein Schöpfer ift Emilleranh, her hamalige Senerala
roh er erbarmungäloßlommiffar für (blfafizßothringen,

alleß hinausäjagen lief3, maß heutfchen Sinteö war. Qr

mirh im Sanuar 1920 Elliinifterhräfrhent unh flinken,

minifter. Schon hamalö erfolgte ein (Einbruch her {frana

aofen in haö unbefehte Seutfchlanh: hie bornbergehenhse

Sefehung {f r a n ffn rtä , haö hann auf engltfchem Srnct

hin freilich ibieher geräumt rberhen.mnf;te. sllber ‚man

behielt hie noch nnbefehten rechtärheturfchen IIferftreifen;

her gauae Elihein war in franaöfrfcher hanh bon 517101113

abtuärtß. unh haß mar imilleranh'ä 23ern .

8m September 1920 erlangt er hie hochfte QBiirhe", hie

von {tranlreich hergeben tuerhen tann: er nnrh SJSra fia

hent, ha Seächanel, her „ifhöne ißanl“, 3eichen .bmr

Seifteßberibirrung auftuieß. Elliit Srranhä, heßhJimiftera

bräfihenten nicht gana militärifrhafch—roffer ‘Iäolitit ift er

gar nicht einberftanhen; hie „Elihetngrense‘, aber mit einem

rechtörheinifchen (Slaciß, ift fein Brel. (Er lafst Srianh

ftüraeu, als? hiefer in (Sanneß bei hen ‘Bnerhanhlnngen mit

Seutfehlanh fich nachgiebig aeigt: hiefiira ‘Boincare

beginnt unh führtf‘sranlreich brö an hie Eliuhn aber auch

hen man! biß hart an hen 2lbgrnnh. Sie QBahlen born

11. miai 1924 5erftören hen „bloc national“ in'einem hingen:

blicl, ha man hie {früchte her bliebenhhlitir e'inheimfen

wollte, jenen „bloc national“, für hen mittleranh in feiner

Siehe im SBarifer Sheater Sa=Sa=6lan hie äßlatform gea

le t atte.
g ggiegt her „bloc national“ nicht, fo gehe aueh ich,“ foil

er bor hen QB-ahlen gefagt haben. unh jeht nimmt man

ihn beim QBort. llntragbarfei eine Sanheßregierung, ill‘

her h e r r i ot haä biuher führt, neben einem redttäftehena

hen, „befiegten“ ihräfihenten. (br ift nur} aber nnt hem

Sturz Srianhß belaftet. unh hie neuen Manne-r wollen lieb

einer" gleichen Sefahr nicht auöfehen. Senn zutilleranh ift

natürlich mit Sri‘anh böllig „auöeinanher“ unh er hat alß

fiBräfihent SUIaehtmittel genug, hen Segnern an fchahen.

‚Man harf wohl annehmen, haf; Elliiileranih auch nachgeben

mirh, wenn hie Siammer nach hem 1. Suni, hem Sage

bei: hibgehmß, thinraröß, eine hghingebenhe „Seite macht.

 

 

miitttboeh, hen 2S. Mai

‚ten “(staune-ich ift man nach hiefer tltiehiung hin fehr fein:
fiihlig, hier hat fich haß barlamentarifche 6hftem ineit
brffer eingefhielt alß anheröibo.

8m übrigen — fchahet er’s ihm nicht; er ift unterlegen
im bolitifchen Sueil unh tritt ab. Siö ihm tbieher hie
Saune her Solißgnnft ftrahlt.

Serrihte Ruf an dus Ausiund.
(hegen hie EBoinc-are=‘‚Bolitil.

.. Ser 21bgeorhnete Spe r r i o t, her thahrfcheinlich henn
naihft franaöfifcher Eviinifterhräfihent fein
imrh, befchafiigt fich in einem biel bluffehen herborrnfen:
hen seinmgäartitel annächft mit hen %inan3fragen unh
hem 6tu-r3 heä {trank für hen er innere EUi'achena
fchaften beranttbortlieh macht. Sann eben-her herriot fich
an haß blußlanh mit folgenhen QBorten:

. 2luch ihr, fllufcs'läuher, henit nach! QBir tbollen natür=
lieh hießntereffen {franireichß berteihigen unh ‚hie 2te:
hublil fichern. 2lber "mir wollen jehem Soli “fein
Reben laffen, unh mir “wollen hen {trieheni hört
alfo nicht auf hie biealtionären, heren ißolitii nnß gexahen
Elbe-gö 5qu Siriege führt! helft unä in nnferm Rambfe
gegen hie Serleumhnng. QBir fchibören euch: Saß, toaä
L{frantreich ibill, liegt nicht in hen blrtileln, auf: henen her
hat; fpr-icht, unh hie jehen foaialen {fortfch'ritt mit her:
faulten Srettern abgäunen iuollen. {greunhe ‚her hiebu'blil
cz‘frantreicl), her Semolratie unh heß <a‘jri-eihenää, ‚wo ihr auih
leben mögt, helft unh, aber unterftüht nicht hie um:
triebe her Sefaitiften her} {traut in äranfreich felbft gegen
unfere nationale ibährung; Ser äelhaug gegen hen c{graut
ift nur ein niehrigeß SJJianöber unferer inneren äeinhe, hie
bereits? befiegt finh, unh hie nun hurch 2lngriffe auf hen
Sirehit nutereä herarmten Rianheä fich retten wollen

shhefie vermietet hie „6anfiieneu”.
Sie franaöfifchen äorhernngen ohne biedhtßg-runhlage.
Ser Strichßminifter für hie befehten Sebiete hoeile er:

tlärte in einer llnterrehnng über hie neueften franaöfifchen
„Strafmaß-regeln“ in Süffelh orf u. a.:

Qßährenh fich überall hie Qräfteregen, tbährenh fich
überall her .Ibille aeigt, hie grofsen %ragen, hie hie Sölier
bewegen unh. hie hie Qbiirtfchaft aufß- tieffte erfchüttern,
einer Silärunng näher an bringen, „müffen tbir jeht tnieher
ein Serfbiel erleben, haß betveift, wie 'tneit 'tbir noch bon
einem tatfächlichen miehenäauftanh entfernt finh. Sor
allem mulf; feftge-ftellt 'merh-en, haf; hen fr-anaöfifchen {to-uhea
rungen jehe rechtliche Girunhlage fehlt. Süffel’
horf gehört an hem fogenannteu „Santtionßgebiet“, an
hem (Se'biete, h'aß am 8. Stärgy 1921 bore franabfifchen unh
belgifchen Sruhhen befeht tborh-en ift, um "hie 91nnahme her“;
fogenannten Eonhoner ultinratumä an eratbingen. Sh:
üthIflfid} hie hentfche biegt-ernng unter hem albang-e her
Serhaltniffe hen Bahlungßbehingxungen hiefeß Ultimatumä
fngte, ift hie Seiehnna. ham-alä nicht aufgehoben "morhen.
Ein blufpruch auf Eeiftnngen, wie fie auf (Strunh
hegt 91hemlauhabfommen5 im alt'be-fehten (Seht-et unter
umftänhen verlangt therhen tönnen, b efteht alfo für
Suffelhorf in feiner QBeife. Mehr alfa 90 f‘fas
mitten iberhen hurch hie Stahregeln her franaöfifchen "Miliz
tärbehörhe ihrer QBohnungen beraubt. S'iuh haß hie
Sdfliifsfolgernngen, hie hie {Militärbefehlähab auß hem
6achberftäii'h'rgensSut-‘achten sieher wollen?
(hlauben fie mituherartige-n (Eingriffen in hie Qbirtfchaftßs
unh ßebenßherhaltmffe hen 3ineclen an hi-enen, hie hiefe;
SutaCbt-en verfolgt?

 

Segen Senhensmärchen aus {onhom
tBerlin, 22. Skat;-

. S.Uiit groben wahrheitßtbihrigen ‚Schaubtungen her in
einer gonhoner unh ‘Barifer QIuQagabe erfcheinenhen hernfcha
fernhlichen SZonhoner Seitung „Sailh EUiail“ befchäfi'lßt iid)
rine halbalmtlrche bluherung. Sie befagt:

‚Sie „,Satlh EUiail“ hat mit her ‘Beriiffentliehung einer
blrtirelreihe uber angebliche h e-utf ehe St üftun g e n mit
einem fenfatronell aufgemachten, an erfter Stelle gehructten
Bericht eines? „Sonherberichterftatterö“ begonnen. i‘m
hiefem erften Sericht -tvirh hurch eine flieihe bon' See um:
tnngen harantun berfucht, hat; Sentfchlan-h nicht feinen
Serbflichtungen 'gemäf; abriifte, fonhern fich im Qbihera
fhrnch an hen Seftimmungen heß Serfailler Siitatß bea
thaffne. (5:5 hanhelt fich hier offenbar um Seröffenb
lichungen, hie von einer an her miiIitärlon-trolle
befonherß intereffterten Stelle beranlafst iberhen, um auf
hie gur Seratnng ftehenhe 2lntroortnote auf hie heutfche
tbiilitariontrolle bom 1. QIhril Sinflufs außaruüben. Sie
Behauptungen . finh außnarhmöloß enta
Ioeher reine (Erftuhnngen ohertenhenaiö‘ie
(Entftellunaen.

Rehteguiarlieniiii Reinheit.
‘Sermittlungöherfuche in (Sffen.

See 3ieirh8= unh Staatßtommiffar immun) hat hie
merkten heß hinhrbergbaneß auf färeitag nach (siffen „an
eurer Sefbreihung her amifchen ihnen ftrittigen {Eragen
erugänhen. '

2(uf hie bom ineichßarbeitßminifterinm borgelegte
artige: welche blrbeitöaeit galt am 1. imai 1924 im
rhemifclytneftfälifchen Steinlohlenbergban für hie blrbeiter
unter Sage? haben hie im hieichßarbeitßminifterium ein:
giänffenen' Sachberftänhigen haß folgenhe (Sntachten be’

o en: ṅ ‑ ‑
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1924.
„ -... _ -....—.._. ..... _

s2lm 1. SUiai 1924 mar hie birbeitßaeit inofolgenher
ibeife geregelt: 1. hie 27i o r m a l a rb e i t 5 5 e it [Willi]
7 thnhen nach aliafsgabe heä ä 2 Ih-eß miaiiteltarifsä; 2. 5u=
gleich beftanh hie Serbflichtung aur Reiftnng ein e r
f1 b e r ftun h e nach Wlafsgabe heß Sarifaubtommeuß mm
29. biobember 1923; 3. bei her Schiiuieriglveit her rechtla.:‚en
SBenrteilun-g ift nicht airaun-ehmen, haf; hie iß'eigernng Der
blrbeitnehmer aur ß-eiftnng her liberft'unhe auf ein frhnl'h:
hafteß beriraghiuihrigeß Serhalten zurücianfiihren ift. Sie .
Sachberftänhigeu roerhen an hiefem (Suiachten ein-e Se:
griinhung außarbeiten.

Sie her Segrünhnng
mirh gefagt, hat} hie früheren Sereinbarnngen nicht hie nora
male 2irbeit53eit geänhert, fonhern nur hie üb er arb eit gea
regelt haben. theffen fei hiefe biegelnng her überarben ein
felbftänhiyr tariflicher 3ufah anm sJJianteltarif gerborhen,_ her
nicht nur borübergehenhe ‚‘Behentung haben follte. 5910?: folgt
anä her auch bon 2lrbeitnehmerfeite anerlannten iltptlage her
hentfchen 583irtfchaft unh her hamit berbnnhenen blrbertßlofigieit,
fotbie her befonheren Selaftnng heß Sergbanä, heren Sauer
nicht abaufehen mar. (Es? folgt weiter auß her in hem ernialgiu

ten 21biommen getroffenen (Entgeltregelung, welche lehrng'li cb

ein (Entgelt im Setrage bon ein Siebentel her ‚regelmagrgen
7ftiinhigen Sdücht feftfeht, fo haf; hie 8. Stunhe nicht hoher be=

sahlt ivirh, als hie regelmäfiigen 7 6tnnhen.' Smmerhin war

haß Eberhiiltniß her eingelnen sllblommen aneinanher fo wenig

Ilargefiellt unh auch hie Siechtälage fo fchiver erlennbar, haft hen

erbeitnehmern nicht hie mieinung abgefbrochen iberhen tann,

haf; nicht haB 2lblommen bom 29. biobember 1923 her ‚anlegt

gültig geiuefene Sarifbertrag geirefen fei, fonhern her Sbtantets
tarif vom 1. bluguft 1922, her eine überftunhe nicht borge=

fehen hat. ‑
Stillegungen.

Sie bon hen SBlättern berbreitete machricht, haf; hie gefamte

S? r n b h fch e {f ab r i! ftillgelegt mirh, fallß her ‚St-ohlenmangel

nicht behoben mirh, ift berfrüht, ha haß Streltortnm her

{firma über hie ebentnelle 6tillegnng erft beraten tbirh. _

Sie Shhffentverle geben hurch blnfehlag belannt, hafg

" fie infolge bon hohlena Siolß= unh Saßmangel bom 26. 5. a

einen Seil her Setriebe gana ftillegen müffeit unh in anheren
nur befchränlt tbeiter arbeiten f'onnen. Sie Selegfchaft her
Shhffentberle beträgt rnnh 8000 Elliann. .

an her Stillegnng her ihhöntrtrerte tpegen Rohlenmangel

roirh noch mitgeteilt, haf; hie Rotßöfen borlaufig noch in Setrieb

gehalten merhen lönnen,.fo haf; hie Serfprgung her 6taht

hörhe biö auf weitereß noch gefichert fein hurfte. .

traurige Snfammenfthfie.

3u hen erften blutigen aufammenftäfsen ift eä auf her
3eche „Sr'affert“ bei Sbiarl in her Sliälbe ran Sliecfl-inabanien
gerommen. {in hen W'benhftunhen hatten fich mehrere
hnnhert {trauen bor hen Sechen eingefunhen, um hie mit
‚Stotftanhäarbeiten befchäftigten 2lngeftellten unh SBeamten
an vertreiben. Ser ältecflinghaufer ißoliaei gelang e23, hie
Se-mo-nftrantinnen an entfernen. Sie 8|ibifchenfälle feigen
:cł7 jehoch mit berftärtter Macht fort. (535 erfchien'en erzva
3000 2in5-gefperrte unh (brinerbßlofe, harunter auch biele
%ranen, henen eß gelang, h-aö Bechentor an fbrengen unh
hie erbeitä‘ibilligen bon ihren SBoften an vertreiben. Saß.
ftarie EBolige'iaufgebot ionnte hie SUienge nicht mehr im
'‚8aume halten, fo ‘haf; fie bon her blanten QBraffe (Sebrauch
machen mufite, maß auch bon her (Stegenfeite mit c{teuer-
erroihert murhe. Saä (Sefecht hauerte biä gegen 11 Uhr.
irooranf hie belgifche Sefahungßbehörhe ein:
rfehritt unh hie seche befehte. Sie hatte in furaer Seit
hie Srhnnng rrbieher hergeftellt. Sei her Schießerei wurhen
gthei blrbeiter fchtber berleht, hie auf. hem ißlah blieben
unh fbäter ins? Siranlenhanß gefchafft tburhen. bluch fonft
ifinh noch Semonftranten herleht, toie biele hann aber nicht
gefagt 'tber-hen, ha fie bon hem Stirbeiterfamariterhienft mit;
genommen tburhen. . ' '

Sie neuen Beamtengehalter.
(br'höhnngen ab 1. {innii um 17-—70 %.

Sei her Elteuregelung her Seamtengehälter finh hie

f o Z i a l e n 8 u f ch l ä g e 5um grofsen Seil „beibehalten

trax'hen unh um 20 % erhöht. €50 erhalten hie Seamten

für S—iinher im fiebenßalter bon 1—6 Sahren monatlich

16 9:9., für Siinher bon 6—14 Sahren 18 9)}. unh fur Rinher

im bllter hon 14—21 3ahren, foibeit fie nochmehr felbft in

her ßage finh, fich hen Unterhalt an berhrenen, 20 93h:

„Sei: ärauenaufchlag für herheiratete Sheamte ift auf" 10 91i.

er .tn-atlich feftgefeht imorhen». Sie (Srh'ohungen fur hie

vl’eierbeamten her Sehalts‘sllaffen 1—5 finh biö an 10 %‚

fix, hie mittleren Seamten in R‘laffe 6——9 um 30—40 %

n für hie Sberbeamten in Sehaltßftufe 10—-13 um. 50 biö

70 % erhöht tborhen. Sie neuen (Schalter ftellen fich jeht

tbie ol t:
'zöghaIt-ällaffe 1 804—10685112. jährlich, Si‘l. 2

876—1176 511L, Sil. 3 906—1284 im, Sil. 4 1104—1476 211.,

Sil. 5 1296—1728 932., Sil. 6 1596—2280 5.02., Rl. 7 2100 biä,

3120 912., Rl. 8 2400—3600 2111., Si‘I. 9 2820—4140 2112.,

m. 10 3600—5400 231., Sil. 11 4200—6300 an, Sil. 12 4860

hie 7200 592., Rl. 13 6300—9600 an. jährlich. Sie (5, in 3 el-

g e h älter (oberfte S-e-amte) betragen in Srubbe B 1

10 .300, Sruhbe B 2 12 000, (Stru-bhe B 3 13 300, Srnbbe B 4

14 400, Sru-bhe B 5 18000, Srnbbe B 6 27 000 unh

‚Giruhbe B 7 30 000 Wart jährlich.
t Sie bißherigen Srunhgehälter tourhen in hen unteren

(Srubben um 7,5, in hen mittleren um 45 unh ‚hen oberen

(Sirnbben um 60——70 % erhöht. Sie fliegierung ift gnf

'(Sirfuchen her Semertfchaften bon ihrem Sorhaben, hie Satte

für Siätare an türaen, surüdgetreten. Ser befonhere ört-

ltche Bufchlag ift für hen Elbeften bon 22 auf 15 %. für

bambura unh Serlin auf 5 % berabaefetet marhen. —- ‚.‚

morfehufg auf hie Seamtengehältere
Setlin, 25. Wiai. Gntgegen anherß lautenhen man):

liebten wirh amtlitb mitaeteilt." bafi um. mtchsrluunzummte...



rinni angeorhuet hat, hie theöiige. her tüeichhbeainten für hen
Monat anni in her bihherigen .höhe bereits am Mittwoch, hen
28. Mai, außgugahleu. Sie fieh auß her hieuregetnng her 8e:
anfttenbegiige ergebenhe marlßahlung fotl tnra hor ’JSfingften
er o gen.

Sie mit Mirlung hom 1. Suni in Siraft tretenbe .iim-
ftellung her (hrunbgehälter auf 80 % heö {triebenßfaheß ftnhet
auch auf hie Martegelh: unh *Benfionßemhfänger hlnthenhung.

Delitiftbe Jiunhfchau.
‚ ' Sie eanltionßholitil im SihCinlanb.

Stiffelhorf, 21. Mai. ‚Sie Sefnhungätruhhen haben hie 23c:
fchlagnahmnngen, hie fie in hen lenten Sagen nach 2lblehnung
beß hon ihnen geforherten hieubaueß einer 2irtillerielaferne
hurchgeführt haben, troh beö ‘Brotefteß her 6tabtherthaltung unh
her ihrer 2lußftellungämöglichieit beraubten Siünftlerfchaft auf:
rechtcrhalten. 2tufserhem forbern fie fchon thiehcr einen anberen
22eubau. Sie ©taht foll eine grofse Sferheftallung für 60 biö 70
ZISferhe umgehenh errichten. äür hen ä‘all ber 2tblehnung thirb
bamit gehroht, baf; Sefchlagnahmnngeu fofort erfolgen follen.

älterer frangöfifche (herhaltmafenahmen in Süffelhorf.
58211!“,‘23. Mai. Mie mitgeteilt thirb, haben hie grau:

anfen in Suffelborf neue 2tnforherungen auf Stäumung hon
tBrihatthohnungen hon Qliigeftellten beä äinanaainteß geftellt.
Siefe Mohnnngen müffen bis morgen. abenb geräumt fein.
Sie betroffenen {familien müffen horläufig in Schiulriiumen
untergebracht ‚werben. Schon ieht fili'b in Süffelhorf hieraehn
Schulen mit inßgefamt 262 edriitr'ciumen befehlagnahmt. 7410
Siinber finh nicht außreichenb befchnlt. (Ebenfo liegt eß in
‘Suißburg, Solingen unh anberen Stäbten.

| Sie tReichßbanl hon hen äranghfen beftohlen.

Submigßhafen, 23. Mai._ (Sieftern erfchienen auf ber hiefigen
9ieichöbanlftclle ein fransöfncher Sherftleutnant mit herfchiehe=
nen Setiharmen. 6te ertl'cirten, auf 2lnorbnung her ERheinlanb:
Ioitiiffion an tommen. Sie Eifenbahnregie habe vergeblich eine
Entfchäbigungßforberung thegen Sabotagealten eintreiben mol-
Ien. Sa hie Summe nicht erlangt werben lönne, mü e fich hie
iftegie nunmehr an haß itieich halten. Sie feien auftragt,
=1961000 {franlen au befdflagnahmen. (Sh thurhen hamnf hen.
fchlagnahmt 53000 i‘tranr unh 500000 Marl

Minifterialrat Sr. Gchneiher herhaftst.

Stöln, 25. Mai. Minifterialrat Sr. Grhneiher hon her
hiefigen {Regierung ift hurrh hie Sefatgunghbehiirhcn verhaftet
morhen. Sie Girünhe finh noch unbeiannt.

.‘Betriebßeinftellungen an her hiuhr.
Qamborn, 23. Mai. 2luf her Shhffenahüite thurhe

folugenuhe SBelanntmachung heröffentlicht: Sn'folge Siohlena
mangelß ift hie Meiterarbeit unh 2lu'frechterhaltnng beä See
triebeß nicht mehr möglich. über hie Mieberanfnahme beä
Setriebeß mirh rechtaeitig Mitteilung gemacht. ——— Sie 3in1:
bütte in SBergeborbecl hat thegen üohlenmangelö heute
ben Setrieb gefchloffen.

Si-ommuniftifche 21tteutatßhlüne in sEotßham.

Serlin, 25. Mai. Saß Soligeihrüfihium teilt an hen

in siSotßham gefrhehenen merhaftungen hon Stontniuniften mit,

eh fei ermittelt morhen, haf; für hen 24. Mai bei her Gun-

theihung heß Sarhe=bu=ßiorhä=Senlmalß ein ehrengattentat

beabfichtigt gemefen fei. (536 thurhe ein Mann feftgenmntnen,

her unter hem Mantel hrei (t‘iergranaten, hrei Soniben unh

eine ’‚Barabellumhiftole mit fich führte. Gr gab an, her Sierres

fhonhent her Giettiner Soltßiharht, Erhalter 3eutfchel, an fein.

mit 2lnfchluh haran thurhen acht hierfonrn herhaftet unh ein

Sager entheclt, in hem fiel) 22 Sotnben, 5 (rrergranaten unh eine

2in5nhl tharabettumhiftolen befanhen. 3m gangen ftnh fetgt

amölf ißerfonen in haft.
Grhöhte Sarlehen für {glüchtlingßfiehlen

fBerlin, 25. Mai. Saß für hie Searbeitung ‚hieß länhlichen

Giehlungßthefenß im hieiche guftünhige hirb-eitgmintfterrum
teilt mit: Saß aur Mieherfefshaftmadyung her c{ftuclftlinghfieha

ler hom Striche gewährte Sarlehen ift hon 3000 Mari auf 6000

Mari erhöht ‘rhorhen. sZion hem Sarlehen therhenn4000 Matt

in bar unh her Sieft in Ea’cöchahaniheifn-ngen gethahrt.

Serhaftung eines tommnniftifchen hlbgeorhneten.

Serlin, 25. Mai. Ser im Mahllreife Rönigsberg nenge:

thählte lommuniftifche flieichötagäabgeorbnete'h ehhuem an n

ift auf Srunh'eineä haftbefehlß heß Qlintßgerichtß üontgäberg

tSfthr.) in feiner Serliner Mohnung herhaftet thorhen. thehbe=

tnann foll alß Elitevhalteur her hinten c{fahne heä Sftenö hlrtitel
hochherräterifchen thaltß veröffentlicht haben.

Siationalfnaialiftifche ‚’yreiheitßhartci.

Seriin, 25. Mai. Sie c{jraition her hiationalfoaialiftifchen

'Fgreihritfähartci thühlte sann erften Sorfihenben hen 2lb-g. hon

Sraefe, atfs 6tei’ihertreter hen i’lbg. (Stottfrteb äeher unh

Sraf Siehentlo-th, als Seifiher hie QIbgg. Sacob unh übnlle, alä
(hefchiiftßführer her B‘rattion hen glibg. theiining, alg Mitglieb
heß SBorftan-heß ohne“ 2lmt hen 2lbg. Sluhenborff.

(Ein Strafantrag gegen hier fBanrhirel‘thren.
Stettin, 21. Mai. (hegen hie Sireltoren 2lmßberg‚ Staug,

Mulff unh 2eeht her Sreßhener Sanr, giliale Stettin, hat, wie
her Sonnnerfche ßanheöbienft melhet, her hieirhßherbanh her
Santangeftellten, Srtßgruhhe 6tettin, Strafanaeige thegen
hollenbeten unh herfuchtcn Setrugeß bei her Staathanthaltfchaft
in Stettin geftetlt. Siefer 2lnaeige thurben hier erheßftatiliche
Serficherungen angefügt.

ifSoIitifther Bwifehenfall in Rarißruhe.
‚Sa her Snacht tourhe im haufe heß fr a n 3 hfifd) e n

Ro n fu l a t 6 in Rariöruhe hon unbelannten Sötern haß
flhahhenfchilb heö Sionfulath befchäbigt unh baö Meffing=
türfchilb geftohlen.
folgung aufgenommen. Meitere holigeiliche Maßnahmen
finb getroffen. Ser Sorfall gibt her auftänhigen Stelle
Seranlaffung hor berartigen ebenfo unherantthortlichen
ihre törichten 2lu6fchreitungen aufß einhringlicbfte au
tharnen.

Seehaftung thegen merhachtß heß ßanheßherrntß.
Ser (hefchäftßführer beö (Erfurter Mieterbereinß,

91. SBartelß, ift wegen Saubeßherratß in Saft genommen
thorhen. Seithäftßführer EBartelß ift inuhtflüchtling unh
thar Schriftl' “er einer 3eitung in Stier. (5,6 liegt feitenö
beß Sberrc’ enthalte; ein haftbefehl thegen ßanbeöhers
ratß gegen ihn hor. Ser baftbefehl hängt mit: her Er:
morbung her äthei' frangöfifchen foiaiere, für hie hamalß
fo fchtvere 6anitionen herhängt thurben, aufannnen.
SBartelß thirb befrhulhigt, einen an her (Ermorhung betei:
ligten Seuifchcn hen {franaofen herraten au hatwr.

Set Segeler Mörher in Ilngarn herha-ftet.
Ser heß holitifchen Mor-heß im Steigern Uor’fi bei

Serlrn befchulthigte (Stüthsßehber ift über Sfterrei'ch
nach ungarn geflohen. (‚Sir ift mit einem regelrechten
heutfchen i‘ßaf; nach Mien geiommen unh heriehrte in
heutfchen unh nationalfoaial-iftifchen Streifen. über baö
Surgen-lanb fuhr er hann nach hiaab. (Er melbete fich
fchliefilich bei hen ungarifchen Sehörhen, hie ihn in Schuh:
haft genommen haben.

Getrennte tBerthaltung für Dber- unh "flieherfchlefien.
Seite; Gihung heß oberfchlefifdnn ‘Brohinsia-l‘ßanh's

 

 

. hie Mahl an.

Sie Siriminalholigei hat hie 6irafher: . 

ragess murhe befehloffen, hie Sermaltung Sbe'rfchleftenß
unhfliieherfchlefienh an teilen, unh eine gefonberte ihre:
hinatalßerthaltung für Sb-erfchlefien in Sliatibor einaus
rechtem 3um2anbe5hauhtmann für Sherfchlefieni thurhe
Sherbnrgermetfter ‘Ißiontet (3en-trum) auö Eliatibor mit
29 Stimmen gewählt. Ser beutfchnationale Banhrat
Srohinetfch hatte 5 Stimmen erhalten.

Hall Schlagcterßehering hor hem hieichßgericht.
‚Sie SergifclyMäriifche 3eitung hatte feineraeit gea

fchrreben, e13 *tuare mogltch ge'thefen, Schlageter au retten,
menn nicht holtttfche ‘Boliaeibeamte auf hintheifung heö
elmfieṙ 6ehermg ftörenb eingegriffen hätten. Segen

hen verantwortlichen hiehaiteur thurhe S‘i‘lage erhoben, hie
Straflammer (Elberfelb ertannte iehoch auf c{freifhrechnng
ha her 2lngctl-agte als”: Seutfcher „in Mahrnehmung be=
rechtrgter Sntereffen“ g’ehan'helt habe. Saß hieichäguicht
hat leht hab freifhrechen-be urteil aufgehoben unb- lhie Suche
aur anbertheitigen Sehanhlung an hie iBorinftana zurück
herthtefen.

üorftherihiiftung hurch hie äranaofen.
Ser hreuhifche Minifterhräfibent hat fich im Suiereffe

her. Malbungen beö befehten hreuhifchen (Sebieteß mit hem
hreuhälnnaler in Serbinhung gefeht unh ihn auf hie aufsers
O'TDCiiiIid) grofsen finanaiellen C5chähigungen unh 6chtnie=
rigterten aufmertfam gemacht, hie für SBreufsen mit her
Senhlagnahme feiner Staaiöforften in ben befehten 65c:
bieten eiitftelgen, ba hie Sefahungämächte äranireich unh
Selgien rudnchthlofen hiaubbau in hen Maibungen treiben.

Weitere Märchen her „Sailh Mail“.

Saß englifchefranaöfifche Slait „Sailh Mnil“ hat
einen weiteren 2lrtilel über hie angeblichen trie-gerifchen
tBorhereitun-gen Seutfchlanbß veröffentlicht. Sie Sehauha
tung, haf; Seutfchlanb Militärmiffionen nach Solibien unth
Sinfslanh entfanht habe, ift, tote amtlich feftgeftellt toirb,
eine freie Grrfinbung. Sie übrigen in hem 2lrtilel aufgea
ftellten Sehauhtungen finh herart unfinnig, bafa eh fich er!
ubrrgt, fie im einaelnen richtigauftellen.

iIBiirttenibergifcher Banhtag.

Ser neugetoählte Slanbtag hat hie Mahl bes?» Sräfis
hiumß horgennmrnen. hin her 2lbftimmmtg beteiligten
[ich hon 80. übgeorhneten 74. 3um Sräfihenten tourhe
mit 50 thnmen her SBauernbunhabgeorhnete Sheohor
Rornuenr gewählt, her bie Mahl annahm; zum erften
Siaehranhenten murhe her Sentrumßabgehrhnete 2inb re
mit „61, aum arbeiten Sigehr'cifibenten her Goaialift
iBquger mit 57 Stimmen gewählt; auch fie nahmen

i

Seutfcbsbiierreicb.
>< ‘JSolitifrhe Sumulte. Sei hen Semonftrat-ione" ‚

baß Urteil, burch bah äthei nationalfoaialiftifche
gänger, welche thegen her Srfchiehu-ng bei; foaiaro..au:
lratifchen (S'ifenbahner Still au einer Selhftrafe herurteilt
thurhen, lam eē au ftürmifchen Sibifchenfällen unh turbu=
lenten Szenen. Sie Soliaei thurhe hon hen Soaialhemos
traten, thelche hor'her in einer SBerfammlung einen leb:
haften ißroteft gegen baö urteil befchloffen hatten, bea
fchimhft unh mit Steinen, SBiergläfern ufto. bethorfen.
Sie ißoliaei thar fchliefslich geathurngen, hie Säbel au hiehen
unh hen iBlah hor hem .SBurgtheatcr unh hen Sollßgarten
an räumen. 2luf beihen Seiten gab e?» gBerlehte.

S‘mnfreitb.
X Sßolitifche ünruhen ir Sorbeaug. Sie 2lnarchiftin

Sermaine Serthorn, hie in hen hiehattionöröumen
her „2letion franeaife“ im horigen Sahre hen Siehaiteur
‚Mariuß iBlateau erfchoffen hatte unh hom Schmurgericht
freigefhrochen thorhen mar, _thollte in Sorbeaur einen Sor-
trag halten,’ her hon hen (Siemeinbebehörben herboten
thurhe. (Es? fam au heftigen Sinnbgebungen, in beren ‘Bera
lauf Sermaine Serihon mit ettha 40 anberen “3.? “men
herhaftet unh 10 'Solisiften herleht thurben.

Srohhritannien.
>< (Einigung mit Stalien über has Sfchubalanh Saß

englifcfre auhmärtige 2lmt gibt belannt, baf; in hiretten
iBerhanthngen amifchen hem englifchen fßremierminifter
iRamfah Macbonalh unh Muffolini eine (Srinigung über
hie Sfchubalanhfrage auf Srunh he's; horIäufi'gen 21b,
iommenä hon 1920 auftanhegelommen ift. Sie italienifchen
©achherftänhigen finh nach ßhn'hon m‑°.łerwegõ. um mit
englifchen Sachberftänhigen hie Srensaiehung au erörtern.
(hnglanb t t mit hem hafen hon Rihnizrha unh “hem an:
fchtiefsenbe hinterianh 43 000 Sua br attilometer
a n 8 ialie n ab. „Sie „Simeä“ gehen her Senugtuung
her englifch—en öffentlichen Metnungharüber iZluhhrucl, hafs
hiefe Erage, hie biöhereine Streitfrage gebilhet habe, era
iebigt fei. hoffentlich thäre hamit auch ein beffer'eö Bus
ammenarbeiten amifchen (Englanb unh Stalien über hie

. eharationßherhanhlungen eingeleitet.

x See ehemalige töotfchafter in Setlist Sir (hofchen
geftorben. Sri honhon ift im 77. Sehenäfahtre her ehe—
malige englifche SBotfchiafter in Seriin, (“Sir thharh
(atofchen, geftorben. Sofchen thar her Sihlomat, au hem
Sethmanmhoütheg gefagt hat, als? ihm 1914 hie englifche
flriegöerllärung überreicht thurhe: „Fülfo (Snglanh ift bereit,
für einen {Gehen SBahier gegen ein hermanbteö Soll Rrieg
au führen.“ Sofchen thar her Sohn beß berühmten
tonferhatihen ffinanaminifterö Slorh Sofdyen. tBehor her
Serftorbene in Serlin SBotfchafter thurhe, hertrat er Ging,
lanh in Rohenhagen unh Mien. Sie {familie (Sofchen ift
beutfeher äbftammung unh mit bem Serlagähaufe (Söfchen
in Seihaig herthanht.

fand 3er: unh muelanh.
Serlin. 3m Sßreufufchen hanbtag haben hie Rommuniften

einen 2lntrag eingebracht, her 58 e g n ab i g n n g refh. (E i n-
Pellung beß sBerfahrenß für alle ‘Berfonen forhert, hie
ich gegen äs 218. 219 Sir. S. 58. (übtreibung) hergangen haben.

‚Scrtin. Sie gehlante %riebrichßfelber (hiuthei un bei
S ch 'La g e t e r ‑ S e n im a l B im Schlofshari, slirihgteigentum
hee sperrn Banbratß a. S. h. Sreötotb, ift auf Srunh her *Bern
orhnnng beB hreufs. Snnenminifterh herboten.

‚Berlin, 23. Mai. Sn Sanitreifen hat hie hlöhliche 2th-
reife heß thaberß eineB belannten Serliner Sanigefchäftß, her
{ich mit einer grpfeeren Summe nach 2lmerita gewanht haben
91l, baß ailergrhfate 2lnffehen erregt. Mie man hon unter-
ruhteter Seite erfahrt, hanbelt es fich um hen thaber her Sani—
firma Moffe u. Sachs, Straft Sachß. Man fhricht hon großen
Summen, beren Serbleib nicht aufgellärt ift.

merlin. Sie Serliner holitifche ‘Boliaei hat hen {führer beä
rahiialen ülügelß her Rommuniftifchen ißartei, M afsloth,
feftgenommen unh ihn hem unterfuchungsridfter horgefiihrt.
Segen Mahloth fchthebt ein Serfahren thegen hochherratß.

hannoher. Ser- hreufsifche nnenminiter Gehering
richtete an hen Oberhräfibenten hon annoher o He ein Santa
chreihen r feine e olgreiche tätiglett e en hie ßoßlö un .
hefteebungfgr her Seit [eh-bannhheraner. g g f 00 

aus Shirfien unh hen ihrenfgebieten.
28. Schlefifrheö Srohinaial=8unhebfd9iiheufeft

in ßiegnih (5.—13.3uli).
(hineß her größten Srei niffe hiefeß Sahreß herfhricht haß

28. ‘Bunbeßfchühenfeft her roning Schlefien au therhen, Das
hom 5. bis 13. Suli in Eiegnih ab ehalten mirh. Smbie
Rilianßtooche, her uralten (Inannfchie feftgeit, therhen fich in
her Siaftenftaht Saufenhe hon 6chüt3en unh teilnahtnßfrohen
Seutfchen aufammenfinhen, um einer CBeranftaltung beiauthoh:
nen, hie einen bielfeitigen Sharaiter aeigen unh Damit hem
buntbetnegten Sollßbehürfniß ‘liechnung getragen roirh. ‘Ißhr
allem thirh hiefe ‘lieranftaltung einä lennaeichnen: (Sh mirh hie

‚ erfte größere Solißheranftaitung nach aehn fchroeren 6turm=
unh Srangiahren fein, hie hie Biige bes „äriehenßftanheß“ unh
bamit echt fchlefifcheä Solfßleben aufaeigen mirbl

Sau'fenh fleißige äänbe finb eifrig am ‘IBerfe, baß um=
faffenhe ‘Beginnen in feinen Sinaelheiten grünhlich voran:
bereiten. Säglich gewinnt Das Silh feftere Seftalt, unh es3
barf herraten werben, baß fich ungeahnte Silber anfünbigen,
hie Sroßeß unb 6eltfame5 herfhrechen. Ser in 6chlefien
uralte Schießfbort mirb in größtem Qlußmaf3e gepflegt hier:
hen. 3ahlreiche, gana bebeutenbe ‘Breifefinb bereitö geftifter
morhen. Sür reiche Seminne für hie außmärtigen Schühen
ift trefflich geforgt. Sa hie CBeteiligung her ‘Bürgerfchaft
h'erhorragenh umfangreich unh liebenäthürhig ift, hat fich
her 8eftanßf‘chuß entfchloffen, einen minheftenß 10 Sentner
fchtheren Schfen alß SJSreiß für hen Sieger beim Schießen auf
hie „Sürgerfcheibe“ au ftiften.

Sroßartig 'oerfhricht ‘
.' her Seftaug

au werben, her ein herrlicheß ‘Zßilh beutfcher QIrbeit unh fchle=
fifchen {Bollälebenss 5eigen mirb. erbeit, Runft, Sport, ‘ISoth:s
art unh Seimatinefen therhen fich in einbrucfßhollen Silbern
auftun, unh unfere heutfchen Srrungenfchaften unh beutfchen
‘Bolfßgüge therhen harin Seftaltung finhen. Qlußer hen hon
früher gewohnten Qlufgügen her Snnungen, hie gemiffermaßen
hen Stern bes Solfßlebenä harftellen, unh her felbftherftünhlich
erftllaffig aufmarfchierenben 6chüt5enbruherfchaft gana 6chle=
fienß werben, um nur einiges anauheuten, her Seimatgehanfe
unh her Rolonialgehanfe 7mm Qlusähruct fommen.

‘Ißährenb auf hen neuorganifierten unh für hie größten
anfbrüche hinreidbenhen Schießftänben hie Süchfen luftig fnaln
len, werben fich auf hem bjaage, hem fihönften Sefthlahe Echte:
fienß, groß unh flein unterhalten unh hergnügen fönnen. Ser
Sergnügungäbarf auf hem _ufbaage thirh einen bißher noch
nicht erreichten ilmfang annehmen. ‘Bißher finb nicht weniger
als 158 Schaufteller angelaffen morben, unh täglich melhen
fich bafür neue. Sie großen unh größten anäehungähinge,
wie fie Slieltftäbte haben, werben borhanhen fein, fo baß auni
erftenmal roohl hier hie {Hieinung auftauchen lonnte, her Saag
bürfte Diesmal faft au flein werben!

Sn biefen Sagen finb hie erften erbeiten für hie
Gefthalle

auf hem äaage horgenommen morhen. 6tet5 hat Qiegnih bei
feinen Siannfchießen eine fehenßmerte Sefthalle errichtet. .Saß
bieäiährige ‘Ißunbeßfchühenfeft thirh eine räefthalle fehen, wie
fie noch nicht war: in Qlußmaßen unh Qlusßgeftaltung mirh fie
ihre Sorgänger weit übertreffen unh jeglichen anforherungen,
wie groß fie auch therben follten, genügen. Sägl'rch werben
hier hie hauhtfächlichften {Beranftaltungen her großen in Erage
fommenhen Srganifationen fich abfhielen, täglich mirh bari‘n
hie Sinnft Serhfichorenß 5um ‘Recht fommen, täglich werben
fich bort Schauftellungen herhorragenber QIrt abfhielen, hie
auch hen Sleichgültigften nicht mehr gleichgültig laffen werben.
unter anherem wir einesS leenhä ein

‚.ßebenber Errichten-Sinn“ -
abrollen, bergleichen bißher nicht herfucht morhen ift: Saß
Beben her fchlefifchen Sefellfchaft hom Mittelalter bis aum
Sraum her nächften, hon taufenb Srfinbungen horbereitgq, n
3ufunft im einer fünftleriföen Qieihe. ununterbrhdheuer' ‚ff.-
1'taItenreicher {Bühnenbilher hor hem Qluge fid) abmidel‘ „.4
"eben! Sunherte hon Serfonen therben baran mitmirten.
(Sunge Samen unh äerren, hie fich bafür zur ‘Berfügung
ftellen möchten, fönnen fich beim Gabrifbefiher florena, Qieue
Solhberger Straße 51, balh melheni). Sie Sühnenleitung
hafür hat Streiter ‘Biller hom Biegniher 6tabttheater, hie
mufilalifche QIuäführung unh Qeitung Sireftor Serigi hom
Qiegniher 6täht. Srchefter übernommen, fo haß ftch ein in
jeher Sinficht beheutenber 'Sinbrucf herbürgen läßt. Siefer
‚.lebenbe Silm“ mirh tatfächlich auch herfilmt werben, f0 baß
fhätere Seiten barauf aurücfgreifen fönnen.

Ser- äeimatgebanfe mirh bei her ganaen ‘IBeranftaltung
auch noch in anherer ‘IBeife fein Qiecht finben. äeimatlicheß
mirh iehem Sefucher begegnen, unh hie heimatlichen Sport»
hereinigungen, hie im Qieichäaußfchuß für Beibeßübungen aus
fammengefaßt finh, werben ihre Shre baran fehen, hie grofJe
Slioche mit ihren beften Qeiftungen (auch im Seftguge rherben
fie hertreten fein!) aufgutharten.

Sunherte hon Kräften finhen für hen Qlusäbau her 5eftn
moche lohnenbe Sefchäftigung, fo haß — unh haä gilt nicht
auleht als ein wichtiger ‘Jöunfti — auch hie holfßthirtfchaftliche
Seite Seachtung herbientl

ßeairtetag frhlefiitbcr aleifrherinnungen.
Mahl“, 19. Mai. 8a hem 48. Segirißtag, her bereits am

öonnaz-erh hurch eine Dbermeifter-tbefhredfung feinen QInfang nahm,
hatten fich etwa 600 äleifchermeifter eingefunhen. (hegen l’ls ühr
nadnnittagß fanhen fich hie Seiinehmer im „Gchtihenhauh“ ein, tho
hie neue äahne her hiefigen {Steifmerinnung eingeweiht touihe. Stir—
germeifter (Stabifd) entbot alß 8ertreter her Steht hen Säften hen
Miülommenßgruh. («Er mieh habei auf baB 300. Stiftungßfeft her
üieifcherinnung Mußtau hin. flanhrat Srohmann (hiothenburg) brachte
hie («Brühe her Rreihhermaltung bar. Sie Meihe her üahne felbft
murhe hann hon 6uherintenbent Stich horgenommen. Siefer egmahnte
hie {Steifmerinnung Mahlen, bie Sbeale hochguhalten, hie im äleifs unh
in her ürieitfamteit, b;r Satellanheliebe unh her thatteßfurdat begrün—
het feien, unh fchlof; mit hem Bofunghthort: „Mit Sott für heimat
unh thaterlanht“ Sie {fahne thurbe fobann enthüllt unh hem Db r-
neeifter Schmiht überreicht. Siefer banite für hie trefflichen Marie her
Surrehner (636 thurbe fohann hon hen föreßtauer Eleifcher- unh Murfta
machermeiftern _ein öahnenlnb gefangen. Ser fteflhertretenbe 280r—
fihenbe beh Segirfßherein» 6chlefien, Stabtrat flboif illlmann (Biegnih),
überreichte namenh heh Segirihhereinß ein illngebinbe. 2ten hen ein-
gelnen {fleifcherinnungen Erhiefienß murhen i'yahnennägel überreicht.
Samit mar her Meiheatt beenbet, hem fiäh um 3 uhr hie Sagung heB
48. Segirißtngeß onfehlofs. 6te thurhe eröffnet hurch hen fteuhertreo
tenhen Eorfihenhen Stahtrat itllmann (Siegnih). (Sir überreichte hem
Dbermeifter Riefer hon her Sreßlauer äleifdferinnung unh her feft-
gebenhzn Snnung Mnhiau ie einen SBPcher m't Mihmung. Set: Sahreßa
bervrht rhurbe burch hen Siefiierer Mithelm Sättel (Sreßlau) erftattet.
Sie flirhanblungöhunite betrafen hie Seiämhfnng her SOmu lon-
inrrena, hie Stellungnahme gegen hie meitere Seibehaitung her ieh-
hanbelßlarte unh ihre üuetrtichfe, gegen bze fich hie eingelnen fliehner
fcharf manbten. Ser QIntrag auf üufhebung ber örtlichen tBreißhrti-
fungßftellen unh her ifSreidefilbeerlnorbnung murhe einftimmig an-
genommen sllbgelehnt thurhe hie 8mang6herficheinng her ürheitgeber
hurch hie Berufegenoffenfdfafr. Sie übfchoffung her Girofshanbell—
erlaubniß murhe in einer fliefolution eforhert. Ser (hrtinhung einer
Senoffenfchaft ftir fiäuiehermerting fett nähergetreten werben, unh
amar feilen hie Snnungen bis gum 1. 3uni eine (Eritärung hahin ehenb
abgeben, ob fie mit eer Srünbung einer: Eberbanheß frhleftfcher äute—
hermertung mit hem Sie in Biegnih einherftanhen finh ober nicht.
S h weiteren befrhlof; man, einen üntrag bei hem Sentfrhen äteifcher-
h:rbanhe an füllen, für Gefellen unh Beriiiuferinnen Serbanhßgeugnißo
hti er einau tihren. Sei her Mahl heß Eorftanbeh thurhe Dhermeifter
Rie er (8m an aum erften Sorfiaenhen bes Braten, Stahlrat ulltnann
äßiegnih) zum ellh. Borfigenhen unh Ireutler (üalhenhurgz gum Sei-
her gewählt. Sie übrigen außfcheihenhen Borfianblmitg vher Gbert
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{3er IBeri Der Siühbruien.
.. Seher erfahrene (Befiügelaüchter ftrebt nach möglich“

fruhen ßruien. Seber Sälnfänger follte eö ebenfallä tun.
flßarnni? 9a?) ift leicht an beantworten.

Giliicienbe .S’gennen im eomnier finD ein übel. 811ml”.
wenn Die ganae t'gerbe von Demfelben (Bebrauch mariti-
(Eine gluclenbe Spenne aber im f‘Sebruar, Süära, Slitiril unD
auch noch im Smai, ift Dem richtigen (Beflügelaüchter eine .
höchft willioinmene fliefcherung, Denn er weiß gar wohl
Den Sinnen au berechnen, welchen ihm eine folche Sgcnne
bietet. ‘Daä biftchen mehr erbeit unD ‘Bflege, welche Die
Rüden in biefen sJJionaten vonnöteu haben. ianu ihn nicht
abfchrecien, Den winienben Sinnen Derentwilien fich ent:
gehen au laffeu. (Bleichwie Die erften (hier, welche Das?
ihnhn legt, leiin: unD lebenßlräfiiger finD, fo finD auch Die
an?» Denfelben enifchlübften Saugen gefunDer unD iräf:
iiger, alä Diejenigen, welche fpäter unD aur Steige Der
Siegea Daß ift Die ütaarungcs: unD fänrtuflanarmgäaeit, ab:
gelegt werben. Sie a. “3. fo viel gerühmten fog. „grei:
fitigft:(5iier“, Daö;> finD Die vom 15. glinguft bifa EDiitte 6er,):
tember abgelegten hiier (nach Diefer Seit beginnen Die
Sgühner in Den meiften {fällen regelmäßig au maufern),
welchen man eine befOnDere haltbarieit anr Ronfervierung
nachrühmt, verbauten Dieö Bob einfach Dem llmftanbe,
Daf; au ibiefer ‚Seit Die SBefrnchtung Derfelben fo gut wie
anäg-efchloffen ift; Dafi aber ein nnbefrnchteteß (Ei fich viel
länger gut erhält wie ein befruchteteö, ift wohl eine uube:
ftrittene ‘Eatfache. illlfo Die erftcn ©ier bennht Der Dral:
tifche Gieflügelaüchter für Die Wach-aucht, Denn lräftige
Siücien geben auch fräitige Stuhtiere. (bin Sgnhn, Daß fchon
in Den erften Slcbenhtagen ein fchwächlich-eä Gleichöbf war,
wirb fich nie'in feinem ganaen geben mit einem iräftigen
Eiere meffen iönnen. 8e beffer aber Daß Sguhn lächerlich
entwicielt ift, Defto gröfser ift auch Der hingen, welchen eä
abauwerfen itnftanbe ift. leer Dich ift nicht Daß einaige,
waä ein .S’guhn, Daß einer cl‘srühbrut entftainmt, Demfenigen
Don einer gnätbrut voranß hat. (Einen fogenannten greif:
'baren Sinnen bringt ein {Srühlingcßiüclen feinem SBefitaer
fchon Daß erfte Sahr. üiiit Dein fechften, längftenß Dem
fiebenten biö achten Eebenämonat, beginnt Daä ’hnhn ober
beffer gefagt Daä S-i'üc‘r‘en, mit Dem Segen. (hin nun a. 93.
im EDIiir-a ge-boreneö fiüclen wirb feinen ß-efiher im 6er:
tember aber ßltober mit feinen erften (hiern erfreuen unD
ift feine ißficge eine richtige unD Der 6tall nicht an talt,
fD wirb eh Den ganaen flüinter über feine wiege mit
(S'iern lohnen. Düne aber frifche (hier im üßinter beDeuten
unD welchen s133ert fvlche Dentenigen vom goinmer gegen:
über befihen, Daä’v wiffen “wohl alle Gieflügelhalter.

233er alfo 65eflügclancht beginnt ober wer folche prai:
tifch, D. 'h. fD betreiben will, Daß Diefelbe ihm auch hingen
gewährt, Der fehe vor allen ‘Dingen auf grühbruien, Denn
ohne folche ift laum auf einen wirllichen htutaen in Der
(Steflügelancht au rechnen. hat man erft einmal mit folcher
begonnen, Dann finD gar balD unD leicht Die hinberniffe
überwunben, Die fich in Diefer fßeaiehung Den ärühbruteu

— gegenüberftellen. Qb‘aö 'Iiegt Denn Daran, wenn Die (Slucie
mit ihrer üinberfchar im ütiehftall ihre tüiiohnung anftatt
in Der ‘Qiiagenremife erhält? höchftenß Diefeß, Daßohier
Die Elliutt-er unD hin-Der viel weniger Die €8ente eineß ihrer
Eobfeinbe werben, alß in Der üii-agen: ober halarenufe.
sEUtancher wenbet freilich ein: „Rann Die ßlncle nicht im?
%reie mit Den Siüclen, Damit Diefe Qüürmer, Sierfe ufw.
betommen, fo gebeihen folche einfach nicht.“ ‘Diefe Sllnucht
ift aber ebenfo unbegrünbet, wie fie gegebenen “gelte; be:
grünbet ift. EBegrünDet ift fie infofern, alä eß richtig ift,
Duft Siüclen ohne QBürmer, Sierfe nfw., mit anDeren
‘QBorten gefagt, ohne fleifchhaltige Wahrung. nichtgebeih'cn.
Siefeg”; all-eh iann Durch gehlachthauäabfälle, ”flenchabfälle
Don Der Siüche unD ßifch, ileerDefleifch, Sinachenfihrot ntw.
ericnt werben.

9er Gleintierarat.
um t’gunben in Die üüaulhöhle fehen au iönnen, ob Dort

ürnnblörver ftecien olber traute „Bühne, ilterletaungen Der
Bringe ufw. vorhanben
finD, wirb wie folgt ver:
fahren: 3wei ftarie itinb:
fäben werben hinter Den
(Siclaähnen De; Über: unD
unterlief-erß Dem Stiere
Durch Daß filiaul geaogen
unD an einer 6chlinge ge:
Dreht. Eliun fafst eine Eher:
fon Die Den Dhertiefer um:
faffenDe 6rhlinge unD hält
gleichaeitig Den Stonf Der;
Sgnnbeö ftill. {Der Übera:
teur lann nun Den unter:
tiefer herabaiehen unD iebe

 
beliebige- Dberation im Wiaule De?) iiereß vornehmen;
53er S'punb Darf ieine (Sielegenheit haben, fich au bewegen.

Qluffrifrhung unferer Biegenaucht.
{Der .Sirieg hat Die iliotwenbigleit Der einheimifchen

Sileinvieh: unD namentlich Der Biegenancht richtig be:
wiefen, unD aweifelloä finD feit einem Sahraehnt gewaltige
Sllnftrengnngen gemacht warben, um Die beutfche „Biegen:
aucht in Die höhe au bringen. lllber Der Buchterfleiß Darf
nun nicht nachlaffen unD Dor allem Darf Die fBlutauf:
frifchung Durch frembe, erftilaffige {Dedböcie ‚nicht vernach:
läffigt werben. Evian treuae Die einheinuichen _ßiegen
immer wieber mit Eiiaffeböclen befter 6chweiaer, ßhiiringi:
fcher, haraer 6chläge hoch. ©aIchIe Rreuaungen geben

> gerabeau v-erblüffenbe üi-efnltate, Denn Der größte Seil Der
‚Sliachiotnmenfchaft fällt nach Dem eingeführten iltaiertier,
”ein EBeweiß, Daft Deffen gefnnDe hiatnrlraft Den gieg über
ibie gefchivächten illintteraiegen Davonträgt. ‘Emit Der älter:
‚Einbernng Der äußeren c{sorm nach Der fchöneren Cröeite/ hin
fnimmt auch Die ßeiftung Der Biegen an. 6te werben
,iveniger wählerifch im %}utter nnb geben mehr Milch; Die

.L Rranlheiten nehmen mehr unD mehr ab. Seiber liegt Die
richtige merteilung Der Winttertiere auf Die anr iBerfü-gung

„ftehenben 3uchtböcie noch fehr im argen, unD Da ift es
fßache Der ‚Biegenauchtvere ne, Die iBoclhaltungäfrage a
„regeln unD ratenb unD 'helfenb einautreten. was iBeifbi ‑
Diner folch‘en Süditervereinigungk'wirh Dann balD nach:

ahmt werben, unD felbft Die < rivaltungß: unD anbere‘
i ärben werben Dann gern ßeranlafiung nehmen, auch,
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ihrcrfeitö etwa; mehr für Die ‚Bucht Der Siege. Der 5W?)
bei? armen Shianneö, an tun. Sltamentlich im then unfereä
Sltater‘laubeß fieht eh mit Der Siegenaucht noch immer nicht
befrie'oigenb auch, weil Durch hitißa‘chtung aller eigentlich
felbftberftänbliihen Suchtregeln Die Suchttiere mehr unD
mehr Degenerieren. wenn allfährlich nur fechä 12 Ellionate
alte üiöcie anm (Serien Don vielleicht h-nubert illiuttertieren
DerwenDet werben, unter Denen ein grofter cSeil in naher
Qilutsäverwanbtfchaft an Dem männlichen ‘Eier fteht, 1o
Darf Die unaufehnliche Eliachlamnienfchaft nicht wunbcr:
nehmen. .
‘ . ‘ mmn—‘I—n-I—H .

{eine Öelerenenirariheit Der Elunrenannebein
lann fetat vielfach an Den auf (Släfer geftelltcn ober in
einen iBlu-mentohf gebflauaten ßiviebeln Der Snlhen,
.iaraiffen, (Sroiuß, Dhaaiuthen unD Siaifertronen beob:
achtet werben. ®ie wirb Durch einen *Eiii’la herborgerufen
unD äußert fich, inbem auf Der Dluf .ite Der ‚8wiebeln
ein fchimmelarti:
aer anäfchlag ent:
naht, Der fich an
Dielen 6tellen au
flein-eu fchuee:
weinen, fbäter
Dnnielbrann unD,
fchraiforngrof;
merbenben

Si'liimhchen Der:
Dicit. Schnei'bet
man Die Smieheln
Durch, fo finbet
man,baß fie innen
fleifchrot gewor:
Den finD, Dort
ebenfallä Die

weißen SB‘ilamh:
aele unD Dunlel:
b::.nnen Sinötchen
aufw'eifen, unD an ’
einigen (rät-eilen gewöhnlich fchon faulen. wnrch ääulniä
geht Dann baID Die ganae Swiebel augrnnDe. mian rennt
noch fein illiittel gegen Die Rranlheit, an Deren (Digenarten
ca gehört, Daß Die 3wiebel fich gana gefnnb unD fräftig
bewuraelt, aber faft nicht anßtreibt. höchft wertvolle
‚8wiebeln gehen fo häufig augrunbe, unb in Den hollän:
Diichen Eulpenaüditereien ift Die Straniheit mi’t Siecht ge:
fürchtet. Ellian muß fich Darauf befchrämi‘en, alle trauten
ober verDächtigen ‚Bwiebeln fchleunigft Don Den übrigen an
trennen unD fobalb Der üluö-fchlag auftritt, au verbrennen.

lÜie (Dewöthnung Der ®luclen
an frembe Werfen.
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wie überhaupt in Der Sileintierhaltu‘ng noch lange nicht
auf Der höhe-beffen ift, was? 26 Iciften iöunie, unD e93 _wäre
Durchauät wünfchenfawert, Dafi fchon Den SiinD-ern, Die in
Den großen 6täbten fo wenig fiühlung mit Der Sliatnr unD
mit Dem thaußtierleben haben, Der 6inn Dafür frühaeitig
eingebflauat würbe. 9b aber Die (hinrichtung einer Schur:
laninnchenaucht baau Der richtige QBeg ift, muß erft Die;
(Erfahrung aeigen. flhir aweifeln leineßwegä Daran, Daß
im hinfang Der größte ‘Eeil Der S’iinber äeuer unD fXIannne
für baö unternehmen fein wirb. {Sie Eiere werben fich]
beftimmt im Sllnfang nicht über einen Elliangel an Qlufmert:
famleit nub ‘ß’ntter an beilagen haben. ellber man weiß;

. leiDer auch, Daß Siinber eines? ebieleß leicht überbrüffig‘

; behanDelt werben.

werben, währenb Dach bei ieber zierwartung alles? Darauf,
auiammt, Daß Die Stiere gana gleichmäßig unD regelmäßig,

58ermntlich ivirb Die 6diulfaninnchen:
aucht in ihrem (hebeihen gana unD gar Davon abhängen,-
ob Die Daß Unternehmen.beau-ffichtigenD-en 2ehrlräfte ge:

3 nügenb 8eit haben werben, um fich regelmäßig um Die:
; richtige cüütternng unD ilieinhaltung Der ötälle an be:
„ iümmern. Sft ihnen Daß nicht möglich, fo weiß man ia=,'
. wie Derhängnißnoll eine einaige Elternachläffignng für Den

i

65 gibt heunen, Die wohl gut brüten, aber nachher i‘
fchlechte (Sluclen finD, unD Die glüctlich aiiögefmlühften
Siücieu befinben fich Dann unter fehlechtem übrig, aber Die
lleine {familie hat Doch g-erabe eine liebevolle unD forg:
fame illtutter für Die erfte Sltorbereitung auf Daß gehen
nötig. über wie tann man eß einer Sgenne anfehen, ob.
fie eine gute Mutter wirb? (Ein berühmt/er ßeflügel:
aüchter, (Ernft Siemoine, empfiehlt, Die Siücl-en leife unter
Die älügel Der Egenne au fteclen, .vwenn fie Dann ihre ‘älügael
gutwillig hochhebt unD fich ein wenig hochrichtett, auä
gurcht, fie iöunt-e Die äleinen aerbrüclen, Dann ift man
ficher, Daf; man eine gute (Binde vor fich hat. iüenn fie
fich Dagegen auf Die sISerfon ftürat, Die ihr Die Siüclen unter:
fchieben will, unD wenn fie nach biefen Dielen- will, Dann
ift e.Z eine fchlechte (binde, unD man muß fich eine
anbere fnchen.

253mm ift eä leicht, wenn man mehrere hennen auf
einmal feht. (55 gelingt einem wohl ftetä, Darunter einige
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au finben, welche wohlgeeeignet finD, Die Rüclen richtig an
führen. 6olche hennen, Die feine anlage anr (braiehnng
haben, werben Dann nur alß ßrüterinnen benuht ober
müffben wieber awifchen Daß anbere (Seflügel gefteclt
wer en. .

Siann man nun auch wohl irgenDeine thenne aus? Dem
(Sieflügelhof anr (Slucle machen, Die gar nicht gefeffeu hat?
(einer belannt-en franaöfifchen (Seflügelaüchterin foll Daä
fchou feit langen Sahren geglüclt' fein, Daß frembe Glluclcn
Die Siücien gutwillig annahmen, Daä hat fie folgenber:
maßen gemacht. äobalb Die Siücien au'sligefchliihft finD,’
nimmt fie irgenDeine thenne, unD mit sliorliebe folche,
welche fchou im vorigen Sahre S‘iücien geführt hat. ‘Die
Söenne wirb an einem EBein an einem Dnuilen Qrt mit
einem 30 biä 40 ‚Sentimeter langen {Gaben feftgebnnben.
Silian gibt ihr Shrotirumen an freffen unD bringt ihr gleich:
aeitig Die ileinen Siücien in ihre hiiihe. (rövfort macht fich
Die Sgenne an Daä {treffen unD lümmert fich nicht um ihre
Etüden, aber Da fie nicht weiter fann, wirb fie balb mübe
unD feht fich nieber. Sri Diefem DJtoment bebeclt man fie
mit einer 6chürae ober mit irgenDeinem leichten Stich,
welcher; fie nicht behinbert, unD ftecit ihr Die ileinen Siüclen _
un er.

flüenn Die Spenne einen Sag nnb eine macht forgfam
bewacht verbracht hat, fo wirb fie fich an ihre abohtiertc
{familie gewöhnt haben,.unb man lann fie Dann in äreis
hett fehen. (Die wirb fchon ihre Siücien loclen, fie freffen
Iaffen unD wirb ebenfo beforgt um fie fein, alß ob fie fie
anägebrütet h'citte.

{Die 6ache ift für alle Gieflügelaüchter fo wichtig unD
außerbem fo einfach, Daß eä fich fchon lohnt, einen älter:
fuch mit Diefem iherfahren an machen.

(Schulfaninchenaurht?
Sn einem Der äußerften iBororte von ‚‘Berlin foll ieht,

fo melben Die iBlätter, verfuchßweife eine ©chultanincheu:
aucht eingerichtet werben. wie (S-emeinbe wirb für Die
6tallnngen unD einen (Srunbbeftanb an zieren forgen,
Die 6diullinber follen Die tägliche Elhartung unD sliflegc
übernehmen, Daß gleifch foll Den bebürftigen alten Renten
De?) Drteß augute lommen unD Die gelle werben anm
hinhen Der (ichule verlauft. SDaB flingt, wenn man eß fo
hört, fehr fchön. IInD Doch wirb ieber in Der zieraucht
(Erfahrene feine SBeDenlen nicht loß werben. flBir haben
immer Die anfchannng vertreten unD fie lange vor Denn
linear anrichten. Daß .Deuticblanb in Der Starttermine .
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ganaen Staniucheubeftanb werben iann. iltoraußfichtlich’
werben fich in einer Silaffe immer einige S‘iin-Der finbeu,
welche Die fliegabung anm Sieraüchter'befihen. 811 haufe
hat vielleicht iebee”; van ihnen feinen fleinen Sianinchenftall,
Den e53 mufterhaft bewirtfchaftet. S’n Der 6chule aber Der:
läßt fich eiueö auf Daö anbere, Denn Daß flßichtigfte fehlt,
Daä nerfönliche {fürforgeberhältniß an feinen Slifleglintgen,
welcheä’a fchon Die %ib’el in Dem unvergänglich wahren
©Drnch beaeichnet hat: maß Qlu'ge Deß herrn macht Daß
SBieh fett.“ Sebenfallä finD Die Girfahrungen, welche man
wahr-enb Deä S’iriegeß mit Der „lommnnalen Sianinch-en:
aucht“ gemacht hat, nicht ermutigenb gewefen. 'QBirD aber.
Der auchtbeftanb vernachläffigt ober augrunbe gerichtet,
fo entfteht Daburch, vom eraieherifchen 6tanb-Dnnlt be:

. trachtet, ficherlich mehr iöchaben, alä Die Suchtnnterweifung
alä Ilnterrichth‘fach Stutzen bringt.

* 9te iananifrhe Quitte.
(Eine Der fchönften ‚Bierben unferer {frühlingßgärten

ift Die meift feurig:rot blühen‘be iahanifche Quitte, Die über:
all in iliorgärten unD gllnlageu angepflanat wirb. Shre‘
SBlumen erfcheinen aahlreich, fie finD groß unD von leuch:
tenben, aber auch ebenfo aarten äärbungen unD beDecien
Den ganaen (ätrauch. wer 6trauch wächft mehr breit alß
thh unD ift Defihalb alß üinaelhflanae otber (üinaelftrauch
am Dafienbften au verwenDen, wie a. 28. auf iliafenhlähen,
wo r n fie gana in Die üiähe Der Qßege ober an fonftige‘
©telf..i bringt, wo man ihre ßlütennracht in Der Eliähe‘ be:
wunbern lann. Qluf größeren fiel?» ober 6teinanlagen
fteht fie gleichfallä gut, Dann auch noch Da, wo eä giit, _eiu'e
Siiöfchung 'Dber einen lleinen illbhan'g mit Giefträuch ‚au bes
tleiben. über ©tranch wächft anfangä etwas? langfam,
fnäter ift aber fein QBachßtum ein aiemlich rafcheä, er ge:
winnt Dann mit iebem Sahre an hluöbehnung, bringt
.‘himberte unD Eaufenbe Don .‘Blüten au gleicher Bett, bilbet
gleichfam ein riefigeß flilütenbulett. Sllian muft beim hin:
hflanaen mit Der lünftigen anhDehnnng Deß gtraucheß
rechnen, muß ihn fo ttflanaen, Daß er fich entwiclelu lann,
ohne an beläftigeu. übrigen; bringt Der 6trauch in
fväterem üllter auch ätrüchte, Die Durch fchöne {färbung unD
iöftlichen aromatifchen ihnft auägeaeichnet finD.

Bunt Werfen.
milbfraftfchäben an Dbftbäumen. 6inb Die Don Spafen,

Sianinchen unD an-Derem flüilb Dernrfachten Sliinnben an Den Qbft:
bäumen nicht an fchlinnn, ift a. 25. Die Sliinbe nur auf Der ihälfte
Deß gtammeä abgenagt ober um Den 6tamm nur teilweife be:
fchäbigt, fo genügt Daß SIierftreichen Der ßnnben mit fliaum:
wa ß oDer mit einem bünnen üirei an; Sinhmift unD Behm aur
bei mg. Sft aber Die ganae Siinbe ringe; um Den SBanm bis?
anfß hola abgenagt, fo muß Der obere Seil Deß C05tannne6 ver:
Dorren, weil Der galaanfluß unterbrochen it. Sn Diefem äalle;
bleibt nichtö übrig, alö entweber Daß Don er Sliinbe gana ent:
blöfste Götaminftü heraußaufchneiben unD Die beiben Seile Durch,
SEereDlnng wieber miteinanber au vereinigen oDer Den ganaen
Stamm biß au Der erften itereblungöftelle abanfdhneiben unD,
einen neuen etamm au aiehen. SBei wertvollen älteren thiä
bäumen, Die Durch Spafenfoaß Derart befchübigt finD, Daß Die
iiiinbe ringß um Den fliaum abgenagt erfcheint, wenbet man
auch Das’s fogenaunte überbrüclen an. (€93 werben nämlich in
Den oberen unD unteren geil Deß befchäbigten ßaiuneö frifche
Stiche eingebfronft, welche Die abgenagte tote Quelle überbrücten
baw. Die iherbinbuug mit Den beiDeu berinbeten 6tannnteilen
wie-Der herftellen. rDie 6tärle Der Sriebe richtet fich nach Dem
Umfange bei; 6tannne5. ‘Eie (Buben Derfelben werben feilförinig
augewi t unD Die (Einfchnitte in Den etanun am heften mit
einem charfen Süleißel gemacht. (5:5 ift ferner notivenbig, Die
Erlebe mit einer Schnur anfammenanbinben unD Die üinhfronf:
geilen mit SBaumwachß au verileben. 91m heften Derrichtet man
iete i’lrbeit im aeitigen firühiahr. {Die hier befchriebene über:

brüclung empfiehlt fich natürlich auch Dann, wenn awar nicht Die
ganae, aber Doch ein fehr großer 3e l Der S‘iinbe fehlt.

(Die unterfcheibuug von hintnrbntter unD Margarine. Sie
Eliaturbutter hat, wenn fie braun gebrannt wirb, einen eigen:
tümli en aramatifchen 65ernch, welcher Der EDiargarine fehlt.
Gtrei )t man matiirbutier auf einen 6treifen unbefchriebeneß
Briefitanier unD aiiuDet Diefen (ätreifen an, fo entwiclelt fich
Diefer aromatifche (Seruch. üiiirb ein gleicher munterftreifen mit
Sülargarine beftrichen unb angeaünbet, fo fvürt man von‘Diefem
hiermit nichtß, eh riecht vielmehr branDig nach 2ichtertalg. ‘Diefer
branDige, tülgige (Sternch entwiclelt fich auch, wenn Die Statur-
butter mit tiJiargarine bcrfälfcht ift.

’ Suwrägnieruu nun wielen= ußböben. Qluä gefunbheit:
lichen hiiiclfichten _at man in vie en Stranlenhänfern Die guße
böDen mit einer ßbfung Don ißaraffin unD iBetrolcnm beftrichen,
wobnrch fie eine braune äärbung erhalten unD für alleß un::
Durchbringlich werben. Ciin einmaliger Eilnftrich foll für awei
‚Stahre reichen. 60 behanDelte i}ußböben iönnen täglich mit
einem feuchten Staunen, Der in irgenDeine antifehtifche (fänlniß:
verhiuDernDe) Eöfung getaucht wurDe, gewifcht werben. SDiefe
(Einrichtung ift für 6dnrlaimmer, Siranfenhänfer Don gröfitcr
fliehentung, chenfallß Dem Cächrubbern unD Ganbftrenen voran:
aieten.

Dbftbüuiue aus thaumfchulen, Die anr hinbflauanng auf Dem
Siranävoriwege beaogen wurbcn, müffen, fobalb fie froftfrei an:
lonnnen, fofort außgehaclt unD in Die (ärbe eingefchlagen wer:
Den, wenn man fie nicht fogleich bflanaen lann. (Slefroreue
Shallen Declt man ungeöffnet entweDer gana mit (Sirbe ein ober
laftt fie an einem fühlen Drte langfanr auftauen unD fchlägt fie
erft Dann ein. (hingefchlagene iBaume lönnen wochenlang ftehen:
bleiben, ohne 6chaben au leiben, befonberß. Dann, wenn b8:
[immmm zum belibutnen wnrmm

. .
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Nah an 8cm.
O Sie gelochien motgelbfufeine. Srofae Senbnngen bon

umotgelbfcheinen ber Slieichßbahnbireltion,
i‚(anreigftelle München, lnurben aum Sinftambfen in eine
lbei München gelegene sJSahierfabrif gefan'bt. (Ein Seil
lbicfer Scheine berfchmanb auß ben Siochern unb 'murbe in
iMünchen in umlauf gebracht. fliun ift eß' ber Sen-barmerie
gelungen, 12 2lrbeiter ber {fabrih bie alß Süter in
fürage lommen, an v e r h a ft e n. Sie meidrßbahnbireltion
teilt mit, bafa bie biotgelbfcheine infolge beß Mafier.
bampfeß grau m5 fteii armer-treu. unb bat: bie ffarben
berivifdyt fmb.
Q 3ufammenftofa auf ber Sarifer untergrunbbahn. 2luf

ber Sarifer untergrunbbahn hat .fich ein un'glüd augea
‚tragen: ein ‚Bug fuhr bei ber Station QIlma unweit beß
Srocabero bollbefetat in voller gahrt auf einen in bem
ÖBGDHDOI haltenben 3u-g. Sie antomatifchen haltefignalee
lfollen n cht funltioniert haben. .Ser 3ufammenftof3 'marn
ifehr heftig; eß gab etwa fiinfaig Serirunbete.
barnnter mehrere Schinerberle?te. Ser üü‘hrer biß her,—
atn'glüclten Bugeß trurbe ber‘ha tei. ‘ " ""
O Sie Schirierigleiien bes hotelgemerbeß. Sie 4. haupta

berfammlung beß flieichßrer'banbeß Seutfcher hotelß, bie
in S r e ß b e n ftattfanb, ift am 21. Mai gefchloffen iuorben.
‚alle mebner‘,‘ bie am lehrten SBerhanblungßtage an 233ml
tamen, befdnrftrgten fich mit ben Schwierigreiten beß
goielgemerbeß unb verlangten bie 2lbfchaffung ber bielen
onberbefteuerungen, bie baß Semerbe augrnube richteten.
O Schwere blutounfälle. Sin sllutomobilunglüc! ereig:

nete fimauf-ber SetlinshamburgerShauffee
bor bem Sorfe Selbe’lanb in Meftthabellanb. Ser Sch‘offör
Schimanoroßtr auß Serlin fuhr mit feiner Mutter unb
feinem {freunbe in einem blgaaMagen nach Serleberg.
binter bemSorfe Selbelanb begegnete er einem anberen
Magen. Sdrimanomßti bog an roeit auß unb fein Magen
tam inß Schleubern unb ftürate in ben Shauffeegraben.
Ser S ch off’o r trar fofort tot, feine Mutter erlitt einen
rfchroeren Schabelbruch unb cmurbe befinnungßloß inß
Mauener firanienhauß tranßbortiert. — Sn ‘Rat‘torm i h
ftahlen Siebe einem Saumeifter ein bluto. Sie perfuchten
bann, mit bem 2luto über bie alte bolnifche Srenae au
tomm—en. Sei Schoih fuhren fie gegen einen Saum. Saß
üuto ging in SZrümmer, bie Siebe murbeu getötet.
O Shelmetallfunbe in Sachfen. über baß iüralich gea

melbete Sorloinmen bon Solb unb Slatin im M arn ß ⸗
borfer Seatrt liegen ieht fachmännifche urteile vor.
Sei St. Seorgental befinbet fid) ein Stollen, ber bor langer
‘Seit wegen mangelhafter (Ergiebigleit gefehloffen murbe.
3m Saehre ‚1923 trurben Seiteinßmaffen bon ‘bort nach
mehreren imffenfchaftlichen 2lnftalten gebracht. Sie Unter—
fuehung-en haben ergeben, baf; Slatin unb S olb barin
enthalten finb. Ser Seither beä Selänbeß hat aur Sra
Lmlaegntng unb 21ußbeutnna eine Schiirfgefeilfchaft geo
rnn e .

r O Schabe‘nfe'ne‘r in Mecflenburg. Qluf bem 2iittergut
n o t h e n in M e c! l e n b u r g entftanb‘ ein ge‘inaltigeß

Schabenfeuer. Sie Sebäube traten in iuraer 3eit biß auf

bie {Ringmauern abgebrannt. 23 e r b r a n n t finb 204

Sibafe, 26 hübner, 600 Beutner haferftroh,
600 Sentner bioggcn, 200 ‚Bentner Setreibe,

QQQ Sentner iBiehfutzer‚ berichtiebene lanbmirtfchaftliche

Mail?“ unb Seräte, 23 ildertbagen unb anbereß mehr.

O Söbliche Slitefchliige. ' ran ber 2(13) bei {Reutlingen
unb hohenaoilern loenmen 2in5 innen b-on auherorbentlirh
fchnaeren erbitten, b-agels unb Maiferfchaben. Surch

Slihfch ag ift eine 2ieihe bon Serfonen gea

tötet trorben. Sn ber Segenb bon Sechingen haben
biegeng-iiffe furchtbare Schäben angerichtet. Sn 9iangena
bingen fchtboll bie Starael anm— berheerenben Strame an

unb rih SBrüden unb Stege mit fort. Srohg unb ableinbieh

murbe fortgefchmemmt. Qluch auß bem S drin a r a w a l b

‚unb bem Sogt’lan-b rommen fchlimme Nachrichten.

O (befiänbniß eineß Mbrbcrß. Ser türalich in Serlin

‘ unter bem Serbacht, bie 49 Sahre alte {grau Sinfdne

[ein ßli ermorbet au haben, berhaftete Maroltaner 2lli

58 o naeb hat ieht ein bolleß Seftanbniß abgelegt. Ser

‚Maroti‘aner hatte bie {Stau auf ber Strafre rennen gelernt

unb toar mit ihr in ihre Mohnung gegangen. fliegen ber

Seaahlung ber Siebeßbienfte [am eß bann aum Streit

anrifchen ben beiben. unb. Sonaeb erbroffelte bie man.

G) ßitauifche Sanbiten. Sreifsig 'b e in a f f ne te 58 a n ⸗
bite n, bie von 'ber litanifchen Srenae tarnen, überfielen
,bie Seroohner ber polnifchen Sörfer Sirhiriefe unb Rro:
.aotrifarie unb töteten unb berichten Solia
.Biften unb ben (Eigentümer eineß baufeß, b-aß fie be‚
erlaubten. Sarauf eilten fie mit ihrer Seute mieber über
„bie 'Srenae. 8m polnifchen Minifterrat 'befchlof; man foa
‚ifort, Serhütnngßmafsregeln an ergreifen unb Schuhtruppen
an organifieren.

O Ser unaeratene Steffe. 4auß R airo inirb gemelbet,
beta oem Srinaen Saibei'oalim b-urch iöniglich‘en Srlah
ein Sitel entaogen trorben ift mit ber Segriinbnng, er

-_ a'be [ich in ßonbon unb s„Itariß „ungehör-ig unb nicht fo,
benommen, wie eß ber Mürbe eine'ß (Ebelmanneß geaiemt“.
mrina Saib=Qalim ift eineß ber iiingften Mitglieber 'beß'
Sghbtifchen {ionigßggaufeßr (Er ift 26 Sahre alt unb ein
Meffe abeß Rbnigß warb. Sor einem Sahre heiratete er
finjiairo eine Snglänberin, bie feit Sahren in bighpten
anfaffig ift unb in ben bortigen Seranti-annaßftätten febr
belannt war.

C) biiidiehr eines für tot ertliirten Striegßteilnehmerß.
Ser 'ßanbmehrmann ße-utheufrer auß Schaliau in
ßhüringen, ber 1917 in rnffifche Siriegßgef-angenfchaft 1am
unb bereitß bor amei Sahren gerichtlich für tot erflärt
murbe, ift plöhlich in feine beimat anrüclgetehrt. Seine
nach einem anbern Srte reraogene Sattin Imar eben im
Segriff, eine neue She einaugehen. ßeutheufser behauptet,
baf; noch biele bormalß triegßgefangene
Seutfche in biuhlanb 'meilen.

”’ G Mailüferinrafion in Sowbbhmen. Sie gewaltigen
‚Mal'bgebiete morbböhmenß unb bie Mälber biß utoeit hin:
ein nach Sachfen finb burch Wonnenfraf; holl-
to m men' v e rnichtet tuorben. Mie nun neue nMel—
gibnngen befagen, fcheint ieht noch ein a n b e r e r S ch ä b ⸗
‚'il i n g weiten Sebieten gefahrbringenb rrrlerben an wollen:
Teß finb M a i r af e r aufgetreten, tote fie in gleichen Maffen
;feit Sahraehnien nicht beobachtet morben finb.
i o (Erfchiipfte weigern-rte. Sie englifchen {Eildfereifady
berftänbigen fiub beforgt ioegen beß pbiiigen geblenß ber
lfäufuhren bon {fifchen auß ber morbfee. Sie finl‘o ber bin:
i cht, baf; ber früher reichfte <{fifch'grun-b ber englifcheu
3 ifcherei bie Soggerbanl, erfchöpft ift. Man hat

fungen nur fehr geringe Mengen tierif - n Sehenß
lauf bem Meereßgrunb gefunben. in hab bie _ifche {eine
Wahrung mehr finben tönnen.

7  

.5" O „itßefermiinbe“. 8m Unte'rlrefer=Sebiet finb feil
langem Seftrebungen borhanben, bie auf eine Sereinignng
von Sremerhaben, Seeftemünbe unb sehe
hinaußlaufen. Siefe Seftrebungen waren bon vornherein
aum filidyterfolg verurteilt wegen ber berfchiebenen Staatßa
angehorigleit ber brei Stäbte; benn Sremerhaben gehört
an Sremen, bie anberen beiben Stübte au Sreufaen. Elteuera
bingß ftrebt man baher eine Seillöfung an, bie eine 25er,
einigung ran Seefiemünbeunb ßehe unter ber Senennung
213 e f e r m ri n b e aum 3ieIe hat. Sie Stabtparlamente
biefer beiben Stäbte fahren bereitß einen bahingehenben
Sefchlufa, unb ber Eßrobinaiallanbtag au hannober fbrach
fich ieht gleichfallß für bie Sereinigung auß.

O Sin cfylammengtirtel um Mlabimoftol. Sie Mölber
in bem entfernteften bftlidyen Sibirien ftehen fchon feit
Sagen auf Saufenbe bon Dnabratmetern in
{51a m m e n. 2111eß ßebenbe ift gbflüchtet. Siiefige Malta:
ftrecren liegen boiliommen verbrannt banieber. Saß äeuer
hat fetat bie Stabt Ml'a‘birvoftot erreicht; baß ‚Militär ift

. bemüht, bie Stabt vor bem 'SBerbrennen an fchühen.

Q Sranbratafirohhe in Sa'r‘eelon'a. Sn Sarceiona finb
bie Sultan’merften burch eine heftige generöbrunft aerftört
irorben. Ser Schaben trirb auf mehrere Mil‘
lio n e n 115 e f e ta ß gefchäht. Surch bie Sranbtataftrobhe
ift auch ebre an ben Meerften ftarl beteiligte Sinnen machte
in Mrtleibenfchaft geaoaen mor‘oen.

O Ser Dnrer Deö bieimäprnfibenten gefrorben. n
Seibelberg ‚ift im ‘JIIter bon 76 Sa-hren ber Schuhmacger
Sinnrlifriebrrch (Ebert, ber anel 'beß flieichßa
b r af r b en t e n, geftorben. Ser Schuhmacher lebte in
ärmlichen ßmiämülfen unb ernii rte icl tümmerli '
i‘flicl‘lchufterei. [7 i 7 d; mit
O Seutfche Rinber nach Seitlanb. Ser 2lu-ßfchuf3 für bie

llnterbringung beutfcher {Serieniinber gibt 'befannt, b-af;
burch baß (Entgegentommen ber lettliinbifchen Sehörben
auch in biefem Sommer ein Sranßbort beutfch‘er Siinber
nach 2ettlanb lommen lann. Sn Setracht tommen Sininber
reichßbeutfcher Staatßangehörigieit, bie unterernährt finb
unb baß 15. Siebenßiahr noch nicht itberfchritten haben. .4

älrbeiier unb Sugefieilie.
S en. 21rbeitßberrüraun b_ei Sirupb.) Mit

oem 1g. b. 21%. ift an ber Sirubhfchen abrtl bie Seririranng b'er

21:":eitßaeit auf 6 tunben taglich eingetreten. Sie galant—

betstebe mit Sobhelfchicht arbeiten hrntereinanber amermal

6 Stunben. Sie Maßnahme ‚mirb auf Siohlenlnapbheit unb
in‘ämmtael auriiciaeiiibrt. „ . g 0.... -—- ‘—

 

Qlilß bem (berichtßfaal.
5 Sorbereitung aum Sachverrat. Sor bem Staatßc
gerichtßhof aum Schuhe ber Siehublit in Beirrig hatte
fich ber 2liührige Seitetär beß Sunbeß ber lommuwitiichen
Sugenb in Sreßlau, 2iicharb Monben, wegen Sorbcrettnug
aum hochberrat au berantrvorten. mach ber QInllage war bie
Sötigteit Monbenß barauf gerichtet, bie bon ber tommuniftifchen
Sartei beabfichtigte gemalt ame flinberung ber Serfaffung bei
Seutfchen 9ieicheß. entfbrechenb ben QInnreifungen ber gemalt
boranbereiten. Sem 2lngellagten murben milbernbe umfiöan
augebilligt, ba er auß politifchem Sbealißmuß gehanbelt habe.
Saß urteil lautet auf 1 8gb): 6 Monate äefiungßhaii
unb 100 Mart Selbftrafe. Srei Monate ber Unteriuchungßhaft
neurben auf bie Strafe angereihnet. -

5 sucht außftrafeu tir Separatiften. Megen bittenrauheß
beim St erer San gericht berurteilte baß Schb fenger cht
Srier von fünf Sebaratiften einen an brei unb e nen an
mei Sahren Buchthauß, bie übrigen brei an aehn unb

fechß Monaten Sefängniß. Sie Serurteilten waren n ber biaiht
um 4. <zliobember 1923 bewaffnet in baß Serichtßgebäube eingea
rungen unb hatten bort eine‘llnaahl Strafalten, bie fich auf fie

felbft unb Sefinnungßgenoffen beaogen, geraubt unb verbrannt.
s um Sobe verurteilt. Saß Schmurgericht in Selß ber-

urtei te ben achtaehnfä rigen Sürtnergehilfen 2llfreb hoffe
mann, ber feinen Sehr errn unb beflen Ehefrau ermorbet
hatte, ameimal aum", be. — Sri Srieg tburbe ber ßanb:
irirt {frii‘f ebenfaüß wegen Morbeß aum Sobe verurteilt.
Ser Serurtei te hatie feinen Schwager, einen iähaornigen,
trunlfüchtigen Menfchcz, mit einem Rarabiner erfdyoffen.

ä mach ein machfriel aum bitterpmaefa. 2332 en‘ Sei f
aum hochberrat im 3ufammenhang mit gbem 315’155:
p.u"tfch hatten fich vor bem Solißgericht München 9a:bitanleutnant hoffmann, Eeutnant aur See Salbeniuß, Beute
nant Siemer unb hanptmann Schrecl, mpotherer Straffer;8ⱥnd‑
gut unb ber Stubent Sieinharbt an beranttnorten. Sie ‘ßer-
_anblung murbe unter QIußfchluf; ber Sifentlichleit burchge‚

fuhrt. ie 21ngeilagnten tvaren bei ben Sorgängen am 8. unb
9. biobember in Munchen infofern beteiligt, alß fie Sefe lß-
teilen entrichteten, Sropaganba für ben bitlerhutfch trie en
larmimhle fchueben, in Siraft'magen gilfßmaunfchaften nachMünchen brachten, baß Mehrireißtaunnan o befehen halfen ufm.

Saß Solißgericht berurterlte fämtliche ungerlagten au ber
Minbeftftrafe bon 1 Sahr 3 Monaten Eeftung,gmeibe1
angeilagten außerbem au (Selb'trafen. 2111m blngellagtcn wurbc
‚Eberncihrungßfrift biß 1. __ai 1928 bewilligt.
ä bieue franaiififche Militärgerichtßurteile. 28c en 'ii' e ’ ‑

leit_ an einer verbotenen Serbinbung murbe ber Rillemgnegnäirfigr
Sole: (Solbfchmibt auß c.illteneffen unb ber iittenbeamte
Rarl .511! auß Sahlhaufen bom franaöftfchen Mil tärgericht in
Giffenr aur Siechenfchaft geao en. Solbfchmibt gehörte bem
‚Seutnanationalen Sugenbbun an, mährenb Stil Mitglieb beß
Sißnmrclßugenbbunbeß mar. Srterer mur e
2 Monaten Sefiingniß verurteilt. f b am 3' Wem 5".
5 (hin Romunmiften roaeh. inor bem ro en S e ‘in Difenba a.27?.ftanben 13 Rongmärniftäfpbgrflgan einer roten unbertfchaft beteiligt hatten. Sie hunbertfchaftmurbe gelegentl einer baußfuchung entbecl’t, l'robei feftgeftelltmurbe, ab auf eifung ber Rommuniften in einem Offenbacher[Bert hanbgranaten hergeftellt rourben. Saß (Seri verurteilteDrei mngellagte au fe 5 Monaten Sefängniß, bie ii rigen blnge-

1agten lamen mit lleinen Gelb a ,
burbe freigefhrochen. f“ fen babon (Ein Wnaeflaater

(Ein mi gltitteß Summilniippelgefdfift. Ein Schupoa
begamter 1?: Sie 'heib bertaufte ben Sefchaftßleuten in

iiiemfcheib unb (“im ‚wo, namentlich in Solingen, Summi-

iniiphel, wobei er hecoorhob, baf; bie britifche Sehörbe

biefe Muffen aur Serteibigung augelaffen habe. Sieß entfhrach

nicht ben Satfachen, unb ber Seamte murbe v om b ritiidie n
Rriegßgericht unter Serfagnng milbernber Umftanbe au

amei Sahren Seiängniß verurteilt. Sie Staufer ber

Summiiniihbel tamen mit e 400 Marl Selbftrafe bapon.

5 Saß lirieil im Berliner bittenbiebftahlshroaefa. Meil er in
einer ber Sroaer;.nhen ber berüchti ten (Eins unb sllußbrecher
18 c r n o tat unb Si a m} n ß ti Sol aeialten berfchlrinben lief;
murbe ber Seriiner Sirrminalbeamte 23 i clb olb an an) ei
Sahren Buchihauß berurteilt. Sernotat erhielt wegen
unftiftung unb Seamtenbeftechung au feinen früheren Strafen
eine anfahftrafe bon a w e i S a h r e n 01 e f ii n g n i ß. Sie beta.
ben nnbern slingellagten, ber Sinbrecher Raminßti unb ber
kriminalbeamte Molch, murben freigefhrodnn.

 

 

2in5 fllriraß - unb umgegenb.»
iluraß, 27. Mai 1924

* 21m 14. b. M., a'enbß gegen 9 ilhr, tarnen bie 4 am tiirchhofe
ftehcnben, bem fliitiergut bluraß gehörenben, Strohfchober auf unaufo
llärte Meife in iBranb. Man vermutet SBranbftrftung. Sie htefige
greimillige ffeuermehr mar alßbalb aur Stelle unb lbfchte ben Sranb.
Surch ben großen töeuerfche’n maren auch bie c{feuermehren von benmgßa
borf, fi‘unaenborf unb Rottmih erfchicncn. ,

* Ser Stabfahrerberein nahm am Stiftungßfeft beß iliabfahrerpero
e'nß Slofchlau unb {frahfinn Dbernigl teil. Sie Sorbereilungen für
baß im 3uni b. 3. geplante äahnenmeihfeft finb inorollem (bange unb
erhofft ber Serein bei einigermaßen gutem Metier ein bofl‘ß Seltngen.

* Sie hiefige üreimiuige c‚ff-euermchr beranftaltete am Sonntag,
ben 18 b.M, einen ilußflug nach Sätcl. um 2 Uhr nachmrttagh
erfolgte ber 21bmarfch. 8a Säle! murbe Siaffee getrunten ‚unter
Scheia unb Seiang perging bie 8e t. leenbß pergnügten ficl; bie illußo
fliigler noch im Safthaufe ber i’yrau Söpharbt in Malte burch ein
iäu in.

89 Sie hiefige Schühengilbe befchlof; in ber Eierfammlung am 15.
b M., baß bießiährige tibnigßfchiehen burch üutmarfd) unb Schießen
am 2. unb 3. EBfingftfeiertage au feiern. 2lbenbß Sang {ferner murbe
befchloffcn, im Saufe beß Sommerß ein Mannfchiehcn unb ein Stabi—
mappenfchiefsen an beranftalten. Gin Mitglreb' murbe neu aufgenommen.

Sau: Sreßlauer Marlte.
Sie ‘Brelfe ftir Semiife finb im allgemeinen fo mie in ber borigen

Moche, ber Seichäftßgang ift nach mie bor flau, am heften gehen bie
Dberriiben, bie rffenbar rele üreunbe haben; bie Manbel ber geringeren
toftet 1 M. biß 1,50 M., in ber halle an ber Sartenftrafae gehen fie
biß aum ‘Breife bon 4,50 M. hinauf. Spinat, ber borige Moche 40
biß. 75 im. ioftete, ift auf 10 biß 15 ‘Bf. heruntergegangen; bie 2in-
bießchen finb wenigftenß um 5 f. gefallen unb loften 10 bis 15 im;
baß Sunb. 2(uch Der Spargel i billiger, befter Safelfhargel tam am
Sonnerßtage auf 1,30 M., Mintelfpargel auf l M., Suppenfhargel
auf 70 bis 80 im, unter bem (Einfluffe ber perftäriten Bufuhr ift er
um 10 biß 20 lßf. heruntergegangen, in ben (befehiiften erhält man
ihn billiger alß in ber halle. Meiäa, Melfchv unb fliotlraut halten nur
noch wenige hänblerinnen in ber iballe am biittezplahe feil, Slumeno
lohl ift in ichr fchbnen biofen ba, bie teuerften nurben mit 1,80 M.
pertaufi; baß ‘Bfonb Surfen loftet 1,50 M., baß Bunbchen neuer Mohr—
rtiben ö: 213i Sein alten Sreife verblieben Starotten mit 1,30 M.,
tRhaharber mit 15 biß 25 iBf , Bmieieln mit 25 l‘ßf. fiir baß Zßfunb
unb ber Salat mit 20 biß 40 Sf. baß Sibpfchen. Mairettiche loften
30 biß 50, junge fliettiche 40 23i. baß Sünbchen, Maila’artoffeln 35
biß 40, mietentartoffeln 50 an. baß sBfunb; fiir 10 EBfunb alter Rar—
trfieln mufa man 40, 45 unb 50, in manchen Säubeleien fogar 60 Sßf.
be a len.

6 I‚Eliach längerer s‚Berufe finb mieber Somaten aufgetaucht, bie 2,40
unb 2,50 M. für baß Sfunb toften. Morcheln ftehen mie porrge
Meche auf 2 M. für baß iBfunb, Maipilae finb ron 2 M. auf 1,20
M. biß 1,60 M. aurüdgegaugen. ‚

QIcpfel lann man aum Srcife p:n 60 ‘Bf. biß 1,20 M. laufen;
Bitronen loften 8 biß 10 213i, 21pfelfinen 15 biß 35 SBf. baß Stüd.
Semgegenliber erfcheint ber ’‚Breiß einer Sanane mit 20 biß 40 Slif.
unberhältnißmäfaig hoch. Sinaelne hänblerinncn in ber halle verlaufen
bereitß Siirfchen, baß Biertelpfunb au 15 biß 35 im, fie bieten bor—
läufig einen fehr mäßigen Senufa, baß {fruchtflerfch tritt gegen ben
Eiern gana aurticl. ‚

Saß ‘Bfunb ßanbbutter mirb mit 1,75 M., Mollererbutter mit
2,25 M., bänifche Suiter mit 2,30 M. unb 2,40 M. bertauft. hühnereier
ioften 9, 9'/a unb 10, (Enteneier 15, Sänfeeier 25 im. '

sJireifaelheerbliiien finb in großen Sibrbcn ba, baß iBfunb au 60 biß
80 im; fie geben einen See, ber vielfach alß Srfah ftir tru?fifchen See,
genommen mirb. 253er fich bie ‘Breißelbeerbliiten felbft troclnen will,
follte mit bem untauf nicht aaubern, fie finb ein außgefprochener „Sar-
fonartiiel“.

 

 

 

‚ Sie 23fingftfonntagßlarten. “PWil-.„;n,„5
Seriin, 21. Mai. Sie an Sängften biefeß' Sahreß gelbfien: '

Sonntagßfahrlarten haben bon reitag, ben 6. 8uni, 12 11W
mrttagß, biß. aum Montag, ben 9. Suni, Sültigleit. Sie lbnnem
innerhalb biefer Sültigieitßbauer unbefchriinlt forbohl aur 5W:
alß auch aur 2iüclfahrt benuht werben. ‚J
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ßermifchieß. X
‘_ " Ilnmetter in Schiefien. SBon un‘heil—‘oollen Seinittern‘
murben in ben letaten Sagen bie Segenben ber mittel—
fchlefifche n Sebirge heimgefucht. Seionberß fchiberen
Schaben berunfachten bie unmetter an ben öftlichen hing,
Ii‘rufern beß Sulengebirge ß. Ser Stiegen erreichte
ftreclen‘meife wollenbruchartigen Sharaiter unb überflutete
weite ßänbereien. Sn e-inaeIn-en Srifchaften mufaten bie 515e:
über baß Sieh auß ben Ställen heraußholen unb eß an gea
fchütaten Stellen unterbringen, um eß vor bei ifl i a
ldrüren. _ ‚_ ___ _. ‑‑ " '
i = Sienfttniibaye'u an Sferbe. Sie beutfch’e baußfraui
ibiirbe fehr erfta'unt fein, irenn ihre Minna beim Sllu'ßgang
am Sonntag hoch an biof; ba‘oonfbrengen iriirbe. 31i
Ein-ftralien aber ift baß ein alltäglicheß Silb, an bem man
nichtß Sefonbereß finbet. (bin auftralifcher 2lnfiebler er;
aahlt 'bariiiber: „Sch befuchte biefer Sage einen Saurier ‚in
einer grofsen Baubftabt in Sueenßlanb; er hatte türalicm
ein roratiglicheß Sferb getauft, auf beim ich gern eintnab.
retten wollte. bllß ich biefen 'Munfch äußerte, rmu-rbe mir
bebentet, {bafs fich Marh, baß Sienftmäbchen, baß tßfer'b
geborgt Ihatte, um einige greunbinnen in ber Sli'cihe an 'be’,
fuchen. Marh lehrte bon ihrem fountäglichetr 2Iußrittf
gegen 10 uhr abenbß aurücl, unb fie machte feine üble:
ätgur auf bem feurigen Sferb, auf zbem fie bahinfbrengte;
Ser Sanfter nahm ihr bie 3iigel ab nn-b fütterte baß Sier.:
unbere Sienftmäbchen haben ihre eigenen Werbe unb
retten auf ihnen ieben Nachmittag fbaaieren. Sie fihen in.
hubfchen meifsen müden an biofr unb reiten aum Sana,L
benn wie überall lieben auch in 2l'uftralien nb'ie Sienfb
mabchen baß Sanaen tiber alleß unb laffen felten einen
2ibcnbanßg-ang boriibergehen, ohne fich auf einem Öffente
luhen „Scl)illing=28all“ an vergnügen. x ;
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ma arnail+lflreßlaurr ’Brobultennarit rom 26. Mai.
u Seubena: Getreibe: Etwas freunblicher. —

Schaue, rolle Rbrper- DJfaaten: Still — bülfenfriichte: Still. -—
formen bnrch untere —- Mehl: Sehauptet. |

”fett. flruftpilleu Einlidte amtl. Steuerungen (100 kg in Colbmari):
ggf“:“im?!31:32::2,3: Getreibe: 26. welfaaien} __2_6_.___
„Immunantwort. Betten 19.80 ‚ nur . ——
deIIIn. 31| luraer Bett W09“ 15.00 8:"! aum ‚ 28
graue Gewichten“ 51'“ . . 12,50 M050 (5U 60
85 Sahre weltbelauut. Brauner” - 16.00 W“ (19i 27
Garantiert unfchdblich. “Minnie .. 14.50 Still!!!" 86
Aantllol e-puhlen. Bauwerke. 12.80
3"?“ l.reelllh. -— 30:: Sie Breiie rerfiehen fich bei fofortiger Beachtung.
.I .0 f. III. IQ .

mit. (16,0 6?“) 2.76 33223221:93,3%?“ m" “m“ 1’75
‘53“ °""" 8on Neumann. (100 n): | 26 f 24.unweit. ob. 21a na an.

D. Franz Stell:- lbco ‚ Beiaeuurehl . . . . . . 23,75 53775"
Ii elal . 20.75 | 20,75C. m. b. 6.. Berlin W.

80/963. 88-29 28-29

‚.
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Stur! unb Serlafl: Materie a man. Etebnld i. Qshlei. - für bar ‚Stuben berantmortlich: fieliz ggqredte. geehrte.


